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QAunſtigerliberLeſer,Es iſttraumds

O edleHandwer>® der Poetercy,mit
dem edlenZandwer> der Schuſterey,

ſodemſelbengleichbürtig,nichtvubillichenzu
vergleichen,Denn 0b ſchonin diſenletzten
betrubtenZeiten,die Welt ſichwol ombkehre
bett,ds ‘di PoetengroßeZanſenworden,
vundt eynen exrbernSchuſterſchiereben vbéx
d'Achſelanſehnmúgen; wars dochwol beyden

__libenAltenfaſianders,uf latein:olim non

erat lic. In Zeyten,da ein dâpfererFelds
bauptmannden Pflugzu creyben,und Suro

__fenkinderzu ſpynnenvnndt zu weben eynfeyn
A 4 : Zelis

—



W 4 (M
Beliben trugen, geſchahes furbas,dsebender:
ſelbigMann, one Spot,zugleichder Geſetzge-
ber , vnndt der Poet, ja auch der Schuſter
ſeynesStammeswar, Auch iſtſintſolcher
Jeyt, dice Jareds Zandwer> der Poeterei
bei andern erlichenZandwerctendarob verbli-

ben, furnemblichbeynlöblichenZandwercken
dexSchuſier,vnndt nachdiſender Leinweber,

DieSchuſterſindalterJeytenſchon,bey
teutzſcherZTationſonderbarlichbefliſzengewe-
ſen,liblicheReyenund Geſengezu machen,deſs
zeugèn znag; WMeyſierHanns Sachs, wol

eynVaterallerTeutzſcherPoeterey,vnndt dero

Groß- Varér¿ Ottfriddev Münch, welcher

eyn Schuſterws, eh ex eyn Münch ward,
wie wir davon in der Kronickenleſen,Die

Leinz
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Leinweber. aber, von ye her, waren flint,
mit Flaren Stimmen zu ſingen, die Reyen
von Schuſterngemacht, vnndt darob auch
wol beyFeyerabendzu Flúgeln„ vnndt weydz
licheTheoreyenzu erdenden,

Als denn nun Vndane?der Welt Lon ift,
ſ0 haben,mit Gunft zu ſagen, die erbern

Leinweber,ſichungeburlicherWeyſe, über
dieerbernSchuſtererhebenn, vnndtmit ſole
cher KlugeleyjremGewerd>e eynen zimlichen
Rubm dex Poetereybevoaren, dem erbern

Schuſtergewerc?aber rauben wollen, Taux
fenn,gantzbeymlich, ſintetwelcherZeyt,gez
wandsweyſeallerleybipſchevnndc artlicheEyn-
Fâllin der Poeterei,den erſtenWurf, alsob
ettwan eynLeinweberſeynSchiffwourfe, tau

M fen
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fen eyn’n hohen Sinnesbegriff der {lumps
den Poeten antritt , eynen Sprung, gleich als

0b dem Weber, fur zu grobemWurf , eyn
- $agdenſprengee

If aber eytelWiſchmaſchereymit ſol4
‘thenalmódiſchenGenammſel, denn's ſolten,
ſolchſchnellvnndt gewaltigKinfelleder Poe3
ten, nichtſofaſt- der erſteWurf, als der

erſteSchnyitbenamſetwerdem “aben denn

wol vnſeceliebenVorfarenan der Poetereï
vnndt an der Schuſierei, ob ſieeyn'nReyen
50 dichten, oder eyneSole zu ſcneydenhats
ten,exn Winckelmaſsangelegt?Mit nichten«
Dichtenvnndt Schuſterngeſchah,uffmerſten
Schnytt,frey,auß innerm Drang eyn'Sole
zu ſchneyden,Zir eynSchnytth’neyn„dort

E

eynñ
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eyn Schitt b'raus, war éyne lebendigeDar-

ſtellung,ds die Sole uffmerſtenSchnytt
geſchnitten(*)ware Gerad ſoeben ſchnyttder

WMeyſterſeynePoeterey,vnndt alſsvber dem

naten Fuſze,ob der Sole,dex lebendigeGdem

freyerLuftwebte vnndt wehte,ſowehtevnndt
webte auch gallesin der Poecterci,

Da dennnu, in der Folgex dFeytds
liebeAlte nimmer geltenſolt,ward aus der

_Poétez

CD Mags nichtbergen,dz ih Lndesbenannter,
Nochyezt meyne Solen nacheben ſollicherals
ten teugſchenArt ſchneydenthue, womit
auch menniglichenwol zufriden,wer nicht
der Ruſter,eyn naſeweyſermann, vnge-
ſcholten,der beym Wolfioin Zalle,die Phis
loſopheyvnndrſolcheandere brodloſeKunſte
gelernthatt. :

j
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Poeterey die Versmacherkuttiſtvnndt aus dex

SchuſtereydieSchumacherkunſt, trenntenſich
grymmiglich,Da tet der WMeyſtereyn hul-
zen Leyſtennemen „,- druber ſchluger ſeyn
Schu, wie n Geheuſe,ds jafeynan Fuſzen
paſſenſolr,vnndt macht Verſenach ſonderliz
cherRegelvundt FurſchrifteDa vourden Schue

rechtſchicklich,ds die Fuße guetzſchtenſich

ubereynander, EFrigtenLichdorn, ds Gott erz

barm! Wi's denn mit'm Verſengyng ; lyge
zu Tage, wurden Dingerdraus ,

die noch

SchuſternochLeinwebererleydenmochten,

Endlichmer>t nu eyn Bidermann wol

eben,dx in diſenletztenbetrubtenZepter,
dader yungſieTag fur der Tur iſt, vols

lendsallésdrunter vnndtdruber geete Da

geets
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geets an eyn Cultiviren, dx hey, an eyn Veer-

derben, an eyn $Tewern, an eyn Schlemmen,
an eyn Finantzen,an eyn Bofyren, da ſollals
leszirlih, mgnirlih, gelartvnndt heflich
ſeyn,ds ganzes menſchlichesGeſchlechtob
ſolchemVerbeſſernvnndt Verſchenern,im
Grand ganz verderbtiſt,vnndt Feyn’nalten
Schupfrymenmehr wert were

, wenn nicht
noch beymgemeinenaufen, abſonderliclbey
den erbern Gewerdten,eyn FleynesSundtleyn
vnverderbterZTatur, ſam vnrer eynerAſche
ligentete, Z

Mit der lbenPoeterey, iſtsdennnun,
Gott erbarms,gar zu Ende, Uberdem Ver-
femachenmocht keynermer den erſtenSchnitt,
oder ds ichnach leinweberArt vpnndt Kunſi

ſprea
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ſpreche,denerſtenWurf, fulenkonnensz
wer? s nicht,ds beyden erbern Zandwerds-

burſchen, noch die salteteutzſcheredlichePoe

téreyweben vnndt wehentet. LTichtnachRegel
Kyniaglvnndt Breèttergeruſienewer Vers-

macher;denn ElugeZandwer®sburſche,wiſ-
ſenfaſtwol, dz Poeterey,Herzens-Ausguſz
iſt>vundt wie’ n Piltzaus feuchtemalten,

vugejſeetvnndt vnverlangt,aus innermDrang
hervorſchwellenmuß ; ſondernnach altens

Schnitt-vuſerexlibenVorfaren, ſingenſiealte

Reyenvnndt Lieder, nach altereignerWepſe,;
pflanzensvon Mand zu Mund vngeendert

fort, vnndt ſindtdabeiimmer nochdieSchu

machergeſellenvnndt die Leinwebergeſelleu,
wie ſonſt,diefurnembſien,

Zw42
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Zwrvaren ſpuretmax hinvnndt ber,newe

Geſellen, nennen ſichGenyes, ſchwetzend*
Lang vonndtd? Gucer,von Volcksliedern,vom

Wurfevnnudt Sprunge;’s aber eytelume
mereymit den Kerlen

, ’s ſinddoch Verſema-
<er, Wollen eben wz newes bôben,wollen
Gren kitzeln,wollen feynenDamen newe Lyd-
leinvormachen , ſîelendrob, aus Volclsliee
dern, hbir’nWort , da?n Wort, fliden?s
in jreVerſe,machen ’n Schnittqueereyn,
alswer's erſterSchñitt,mag doch ſolchUTum-
menſchanzenichterdleen,ds cynerberZand-
wer>spurſchſolchalmodiſcheRepyenſingen
ſolt,möchtensfeyneDamen , Eann vnſereyns
nichtwiſſen.Sind eben vnnder derleyGenyes;
gargrobeKnollenmit vnnder , meynens feyn
mtuylich,wenns tingebobeltvnndr plumpiſ,

:

reden it
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reden da one Schew deſsfurmFrautenzim<
mer nichtzimet, gar von A * vnndt Sch * *

onndt ſolchemmehr , ds eynerber Zandwer>>s-
geſelleynGrewoeldrob habenmechtt,

MitſolcherMiſchmaſcherey,altervnndt

newer,Feynervundt groberArt, iſ traun

nicht3’hoffen, alteteuizſcheVolspoeterey
„mmochttnew emporbtachtwerden , gleychGe-
nys etwann wenen, Wenn eyn Hofſchrantz
bey eynem FrewdenzGelage, ſichin Sammt
vundt Seyden, wie eyn SchlottfegerEleyz
dett, mochtt er drumb konnen eyn Eſzekex
ren# Gder ob reicheSchlemmer beyexn'm
WMummen - Cantzeyn Wyrtſchaftvorſtellz
ten, zugen auf, wie Schuſter, Tiſchler,
Fimmerleutt, Webervundt Schneyder, wer

:

ds
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ds erliche Hantirung oder vilmer nicht groſ-
zer’Uppigkeit%#

Di éuſzerForm thin'swgrlichnicht,
Kleid’ du deynealmodiſchenGedandten,
Sorm eyn'saltenVolcksreyen,bleibtsdoch ewig
eyn almodiſchenVers, wird drum feynwaz
rer Vol>sreyen,‘WollteynerZandwer>spurz
ſchen- Lider rechtmacben, vnnd wollt ſie
rechtgeniſzen,der muſ? eyn rechtenZands
werdspurſchenzSinn baben, muſt tuên, wi
Sandwer>sGebrauch¡�, Komm berMeya
ſer Genye!ſolſtfeuaufſteen, ſol?ſpatar-
beiten,ds dirx Schweiſsgusbricht,Kommt
Sonntag;gee in die Predigviindt darnach
ynn die Serbergmit andern Geſellen,gez
neuſsherzlichdie FleynefroheStunde,laß

dix
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dye geringen Tran>ſchme>en, brichauſsig
eyn frôlichesLide Soll? auffYOanderſchafr
geben, ſollſtHungern, ſollſtLeynPfennigk
im Sak haben, trittbin fuc’neTur, vnndt

ſing’nLied dafur,von Lenoreoder von Lez

nardo, nimm wz dir gute Leutte geben, gee

fort,ſichtdichd° Sonne, drucktdich?rRenz
zel,ſing’n luſtigenReyen, vom Hirſchleyn
"m Walde, oder von den dreiRöſlein,mochs
ten doch Wurſfeoder Sprunge,oder Schnitte
dreynſein, deſsachteſtdu nicht,ſingſidu
dirdoch den Weg hin, und erreichſtfriſche

- Strevoe
:

Wol traun meyn Gényé, dz dundedica
nichtguts WMochſ?liberu� weichen Wgttraa

Benſiulgeſrecttligen,atzendichmit Schlecten
:

vnndt

Vus
Poiiauiaa

aia.
Än

alia
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vnndt Mengelmuſsvom franſchenKoch gez
wurtzt, ſpulensab mit Malvaſiervnndt fran-
ſchemSprudelweyn, ſyngendenn , ſattvnnde
ſelig,eyn Volfslied,vom feynenLibchenoder
von Geſpénſtern, dieym Mondenſcheynvans.

den, ſprechenZon der taltenVernunft,
ſcheltenu� dieCultur,ſchondu kteyneUp-
pigkeit,ſomye ſollicherCulturheroorkommx,ent-
beren mochteſt,Flagenbyttexlich,ſchondu ſelbſi
ym Sguſeligſi,ob dem Verfeynernvnndt Ver-

zarteln,geeteutzſcheWMannhgftigkeytverloz
“ren, vundt teutzſchePoetereiFonneFeynen
mechtigenSchwungnemen,

Gho ! meyn Fentchen, ſo geets niche,
Yer eyns baben.wyll, muſz’sandereauch
nichtverſchmeben, dz deme aytwortet

;

Woll
CA bsaB

Y ALSv

-

MOE



MW ) 18 (M
eyner boch fligen, ſam éyn Vogeleynin déc

Luft, muſt er auch Eonnen , YOurmer onnde
Spinneneſſen/ ſameyn Vogeleyn,vnndt ynn
eynen engenRitzkrichenfurmWetter“iſſm
gber feyſiesRyndfleyſc)zue T7arungnoc a
bleyb’ér u� Gottes Erdboden, Hebt ſichſo
eyneraber doch,meynter wolle fligen,wird
er gar unſanftu� d’L7aſefallen,

K muß;traun gantz getan ſeyn, oder

muſsgarbleypben.Wolan, jrGenyes,wolle
jrteutzſchèralterVol>spoetéreiaufbelfen,laſzt
alléCultur, Uppigkeitvundt gklartesWe-
ſen;werdet erlicheZandwerslewtt,Schu-
ſter;Weber ; Schréynér, Gerber; Schmide,,
arbeitetvileWochenlangmit Macht,bißeyn
Tag kommt, ds jrden Drangfulet, Vol>slj-

der

: M
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der z’ dichten, Da wird denn Tatkraft ynneſein,
diwerdenn d? Selefullenn,werden’s Volk wie?n
Fibererſchuttern,werden,eym freßzendenKrebß

gley<,vm ſichgreifen,werdennaller böſenCul-
tur,dieewren SchnittenvnnidtWurfenbynder<-
lichiſ, reinſchababémachen, Sollt'seuch

aber , méyneGenyes,doch nichtgelyngen,gus

teutzſchenVaterlande,d'leydigeOrdnungonndt

eyſzkalreVernunftgantzweg zu ſpngen,vnndt

dafúréynzufuren, den eynfeltigenKyndesſynn
vnndt erlichenKoler - Glauben, der euch

Vol>sſengernwol fugetzwyrd dochteutzſchem
Varerland&ewer BHandarbeyt,mer Frommen
bringen,als ewer putzigéwyndſchifegelerte
Vol>slider, womit jreytelSpilwer>treybt,
vnndt di’sVol nymmer ſyngenmochtt,

ei

E Aa Eyns
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Eyns mußt jx ſein, libenLeutt,vnndt

dsrêcht, Entweder bleibtfurnembevnndr gz
lgrteLeutte,dyhtetvnndt ſchreybtdenn in

Gottes-2Tamen,fürfurnembevnnde gelarte
Keutt,Wi ſs geburt;oder werdet Zand-
wer>spurſchenvnndt Keſſtlflicter; ſonſtFonût

jrfur Zgndwer>spurſchenviindt . Keſſelflickèr
fsſènichtſchreybenvnndt dychten.Hartda
eyñer,HeiſtDanyelWunderlich, etwan eyn
Schryfileynvon Volckslidern*

xnùo�enenTruck

gusgéenlaſzen, mochtt auch Sachen vereyniz
genz, dinichtzutvereynigenſteen, Weent drob;,
gall’di großen gelartenGédychté„ alſzdex ra-

“ſendeNoland,di Feen- Konigynne, Fyngal
vunde Temora,vnndtſolltt?manns glauben,di:

Sihas

*
emm teuoſhenMuſeum. S. 445.



WW )21( WW
_Jiyas vnndtOdyſea,ſeyennichtsalsVols:
lidergeweſen,di uf Markten,uf den Gagſz
ſen„ oder furden Turén gegen.eynPfennigk-
ſcemmeloderPctermennchengeſungenworden,
daberdenn gt!chder gemeineBeyfallFomme,
derſovilenLeuttleinvnbegreiflichiſte

|

Meyns
Dundctensaber, iſtdochzwexyerleinichteynerz
lei, YOennsdenn wex, $ d’Geiſzhirtenym

Grichenland,ds Lied Jlyasgenannt,vnndtd'
Sackpfeyferynn Schottland,den Reyenvon
Fingal,einſtgeſungenbetten;mag dochdz,wz
den Geiſzhittenonndt Sackpfeyferndarinnge-
file,yezunder’neMuck uffmSchwantzvbern
Reynfuren;vnnudtmuß nochetwan wz anders
ſein,ds ſovilenfurnembengelartenLeuten,ſint
vndentlicheuJaren,ynn diſenPoetereyenbaſs
gefell4WollteyneryetzigerZeitd’Jligsetroan

Sg nach

———
—-
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nach Volc's[iderart verteutzſchen,mochter deſz,
von Gelarten,wie von Óandwer>spurſchen,
ſchlechtenDan baben,

úHettdruber guch Danyel wol davon

ſ{weygenmögen, dz eyner die Geheimnyf-
ſeder Zauberkunſtder Volckslideraufdecken
ſolte,Dabeyſpurtder gunſiigeLeſer,dz
MeyſterDanyeleynLeynoocberiſt, willwider
eyne new Theoreyvnndt Klugeleyubringen;,
di vf nichtsbeſieet,Ji meyneſsdunc>kensynn
VolkslidernweyterfeynFauver, denn dz ſie
dem Volckeſtetigliben, ſintemal’ fursVol
gradrechtſind;vnundt erſtnach hundertJa-
ren, tuen ’ furbaſzauh wol Gelartengefal-
len,ſintemalSurwitzymmer wz newes fur-
nemben wyll, vnndt enndlichausm altenwz
neweszuſchneydenmuſs

Ds
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Ds aber gib ih MeyſterDanyel zu,

’s'were gut, allealteVol>eliederwurden

u� behalten, vnndt ynn Truck gebene Y$richt

zvoaren nah DanyelsSinn , fur d’ gelarte

Versmgcher , dz ſie’ne Fundgrubefurjre
Kunſtbetteny oder teunſchzu reden, 05 eyz

ner den andern , mirſolchemTand eyn Feyt-

langeyn L7aſedreen,oder alseyn'nGympel
henſelirennvnndt heymſeilennmochte: Sons
dern in StetenfurerbereHandvoerctspurſchen,
u�m plattenLande furSpinnſtuben,vnndt

un Merckren furBenckelſenger, diſichda-

mit nerem Sonſt mogens d°gelgrtenHan-

ſen,ymmer d’Zendedavonn laſzen,

Iſt auch ebennichtnot , alſsMeyſtier
Danyelwenet , mgnn muße vnnder Jegern,

BS OO-

RE
E
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Becheltregernvundt Trutſchelnumbkaufen,
nach.Volctsliderntzu

-

ſpuren, -Konnt auch
nichtgar ſicherſeyn,0b allesechttſeynmochtes

_Æſz iſèwerte teutzſche£7ationdurchs leydige
Cultivirenſeerverderbt, Sind Jeger3?oftbey
feynenDamen, vnndr Trutſchel5’oftbeyfey:
nen Herren„. konnten? wol von dero Beluſtiz
gungen deſsVerſtandesvnndt Witzes, vnnde

anderm firlefantz,ws an ſichbehalcen,Sez
- cheltregerſindgar Wablen, ſingenwelſche-
Arien,mochtenn vnſer'Srewleynweyterſsnoch
zum welſchenSyngenverfuren,deſzenGrew-
els,ds tugentſameFrewleynYrisſchonbytterlis

-

cheKlage*_furentuet,

Ich

pesym fünfrenBand S, 131,
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“¡ch Endesbenanter Fann , nächge�etzter
echter ‘alten Reyenvindt Lide halber / exneñ

beſzernGerwoërsmann“geben, an

'

Xeyſiörn
GabryelWunderlichen,welchender Leſermit

WeyſiernDanyelWunderlichennichtverweh2

felnwolle,ſintemalWMeyſierDanyel, als

ſchonsecrklerr/ exn Leinweberiſ, aberBAE
ſer Gabryelwax exnSchuſter,

DiſerMeyſterGabryeliſtgeborenim

Jar vnſersZeylandes1568 , tzu”Beuchlitz

_unweytMerſeburg, haterlich03 Schuſtée2

handwerk gelernt, war äber ſchonsynn zarter

jugendeyn gewaltigerMeyſterſenger,macht

vnndot ſangbipſcheReye# vundt Lidervhndt

ſonderlicheMordgeſchichteeAlſ5ev Burgeo

vnndtUlepyſtextzu Deſſawoworden , var. ju»

2d ginueh} i “dA
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- da er cyn luſtigerGeſell,das Schuſterband-
wer> nichtſevgemutlich, gab ſichu�s Syn-
gen, tettmanche Reyſen,hettwol Turyngen
vnndt den gantzen »ZariztzuFuſsdurhwan-
dert / lernettvil FoſilicheLider vnndt Reyen,
ſyngèttuf den Meſſenzu Leipzig,vnundt
fam wider nah Deſſaro, gls eyn ſèatilicher
Benckelſtnger, war beyhohenvnndt niedern
eer geert,vnndt hett?ſonderlicheGnade fun-
den beyFürſtJoachimErnſt,dem macht ex
das newe Lyd vonKeyſ.May. wi ſiedieFran-
zoſen-gekriegethatt?,yn BruderVeytenTon;
vnnoòt ander Geſengemeere Sett?auh das

jungeBHerrleynFurſtLudewig,der nachherein

loblicherRegentworden, tzuMepſterGabryeln
eyne gnedigeZuneygung,mochttdeſzenGe-
ſang gern horen, Alſ5nun FurſtLudwig

nach
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nach För�tbrüderlicder TexlungAnno Don.

1606+ d’ Regirung antrat , nam er WMexſter
Gabryelnwexytersin ſonderlicheGnade „ liß

jnoftmyt ſeynemGeſange3?CôthenbeyZofe
v�warten,vnndt hettſol Gefallendran, -

dz eyn yederWMeyſiernGabryelngls eyn’n
gurſil,Benckelſengerachten tete,

Ging allesfeyngut, biſz1617, ynn

Weimar, u} Anraten des edlenCaſparvon
Teutleben, die loblichefruchtbringendeGeſellz

ſchafterrychtet, vnndt wurde FurſtLudwig,
als der DurchlanchtigeNerendezum erſten

Gberhauptexkiſet,Dalieſsder loblicheFurſt,
—

uſm SchloſſeMelgw unfernDeſſawo,ynu
dem Turm

, mitten ynn dem großſzenrunden

Saale,eynenPalmbaum artlichzuridten,an
deſſenweytſchichtigenZweygen, di Conterfeye

dex
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der furnemben WMitglyderbingen , vundt gn

der-Mauec rundumb „, waren die Namen,
Wort, vnndt Gemälde, uff graw Atlaſes,vunde
dero Wapen u� ſittiggrunenAtlas,Funſilidz
geſticktuffgebangen,ds feyyluſtiganzu
ſchawenwar.

4

MéyſterGabryelreitim eynbilden,er

‘mögeauch, eyn Glyd-ſollicherhobenGeſcl-
ſchaftwerden, {yn auc der Furſtedeme
{yr geneiget,Als aber der edleCaſpar
nacherUelaw kam, tett ex dem Furſten
eynreden es zimeſichnicht,ds eyn Ben>elz

ſenger guß dem Oelberger* DSeſcheidtette.
|

Machtt

? Wer eynſtattlichSchalengla{zod. Pocal,den
yedes Mitglyd des lobl,Palmezordens „bey

_

der Uffaame,vol Weyn auſzrrynckenmuſt,
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Machtt den loblichen Furſtenabwendig,wurd

MepſterGabrhelhindangeſetzt,La tzu'né
law gar eyn”newe Art nf, wurdén' da!ſonder-
licheKlynggedychtevnndt Ryngelreymeverz

leſenn,nachwelſcherWeyſe,vnndt alteteutzſche

ReyenwolltLeynernoc)horennnochachtenn,
|

DeſstettſichMeyſtexGabryhelyßnigklia
chen hermenn„ ds ſeynegaltteutzſcheReyen
vnndt Lider nimannd furtlibenmochtenn;muſt

fie beyſichhalcenm Woge eyn Furtzerrunder

faſtfeyſiergnn , vindt ſyndderleyVoldsz
lidexfaſtu�blebender>Tgtur,iſier zu Lacht
cyr erſticktfunden worden „- konntkaum
initebenſ{wgcherStimmen krechzen:

Es ritteyn Jegecwolgemut
Wol ynnder Morgen- Stunde;

vnndt CEETEEEdarob,Anno Dom, vb9.as _

SB

"idR
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Seyn Leyb iſttzu Ulelaw u� gemeis
nem Kirchhof}begraben,ſeynarme Scel

Geyſïhorttman oftvorm Schloßetzu Tes

law wo der Turm ſund , dreyinalEleglich
ſeufzen, denn wandertt er uſm Wege von

_WMelawongcherBeuchlizz,da jnmancherBider-

mann oftgeſeenvonndt begegnethet, JF

ſets ſittiggrunangetan, tut nimanden ley-
des

, voandeltu� gruner Zeyde,ſtetbeyStex

gen, beyanmutigenWaſßzernvnndt Bechleyn,
bey beytermWondenſcheyn, vnndt ſpyngtmit

hellerStymmenaltteutzſceVolckslider,

Sa

aber hettſintdeſzenkeyneVue, Seyn'’n
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50 hab denn ich Endesbenannter, Mex-

ſterGabryelsGeyſioftbehorcht, ‘vonndtRuſs

deſzenMunde, nachgeſetzreechte altteunz-

ſcheReyenvundtLider ¿ Wo ichgekonnt,aud)

mit dero echtenaltenYeyſen, uffgeſchriben,
vnndtlaßeſie,erbernHandwer>sgeſellen,2en-

delſengern,vyndt andern Vole zu frommen,

ynn offnenTruck gußzgeens
|

WMeyſterGabryelsGeyſtſyngtnoch ym-

mer fort» Konntt nichtdexerwirdigP+ Gaſz-
ner etwoanneynYWaunderteterinElwanngenym

Beperlande,welcherdato nach Gberſachſenvn-

- derwegs,des >þ =P =Þ TeufelsMacht tzu

zerſtoren,oder ſonſteynerder ſiagttlichenWun-

ders
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derteter ynn der Sclweytz, wirdt ſeyn„ der

St.UTartynvonn Schprbach,dieWaſzerpro-
pbetynnetzuByel,vnndt-derleymer, den Gey
bannen , vnndt d'arme Sel zur Rue bringen,
roerd’ichEndesbenanterfurbaſzhorchen,vnndrt

wooltzuJar wider epn’nkleyxnenAlmangch* vol
!

Vold>s-

* ’smögen erbere Gewercle himitwiſzen,dz di-
ſerZeyt,‘eynnAllmanach nimmer eynCalen-
der iſt,nachènJarzevten vnndt Wetrer zu

ſeen»oder ob nôthigZaar abzuſchneyden
vnundt Bawhol!yzzu fellen,gleychvnſereliben
alten teten. Sondern ſintnichr lengſten,
heiſteyn Allmanach cynjerlichesYundelfaſt
FleynerVe: ſeleynvundr luſtigerSchlempers
lider,mußzigemVolcke Zur Kuraweyl, vnitdr
werden follicheAllmanachen , eben klynger-
lichElchng&tru>t,di furenalmodiſcheUteñ-

leyn
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Vol>slider auſzgebenlaßen,’siſtdo nicht

newmodiſcbeKgppereyvundt Flycerey, deren
werte teutzſcheLT7ationwolmußziggeen Fonntt,
ſondern's ſindechtealtteutzſcheRexen„alſs
vniſerelibenVorelternhetten,vnndt gereycht
erbermSchyuſ?ergewercktzuTroſ?vnndt Even.

_Déeßmag der LTeydhartdi denefletzſchenn,
Funmmertmy nicht,

Mſr. DanielSeuberlich
Schuſtergu Riom ann dex Elbe,

leynvnndr Damen, ynn jrenTeſchleynvnde ‘

«t7eebeureln, gley<heben, fromme and;
werdspurſchen,dn Wanderßzinannoder Cu-

furentuen.

C

bas Zergzeneſeufzer!eyn,ynn jrenRengzeln

lg:

LL

A
—————
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Tempoginfſto.

Œ3 war eynmal en Schu - macher¿Ges

ſel,dz war eçn yun-ges Blur!

I

E LynfeynLicd von ey’m Schu-
nacher -Geſellen,

Es;war eynmal eyn Schumacher- Seſ:k,
Dz war egn yunges Blur,

Der macherdes yungen WildgravenſeynWexyb,
Lyn’ paar ſchnaweiſzeSchu.

Alz
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Alfz nu die Schue verfertiget warn,

Legt er ſxchnider pundr ſchlyf.

__Da Fam des yungen WildgravenſeynWeyb,
Seztr?ſichzum Zeuptevnndt ryf,

„Stee uf!’Sree v�! Schumacher-Gej/el!
„L3 iſt:ſchonan der Zeyt!.

; , Du ſolſÆheuntbey myxrligengar feyn,
» An meynem ſhneweiſzenLeyb.,,

Sie ſchawtenwol bin, ſieſhawten wol her,
Sie dachtenſieweren alleçn,

Da furtederTeufeldas Kammermenſchher
Zum Schlu} llochgu>te ſie’neyn i

»

“
Ach gnedigerZerr , großzmechtigererr,

»» Groſz Wunder von ewren WwWeyb!
C2 :

Da

*

Dz Rammermenſh ſollman feyn,mit der Fy-
ſtel,eyn Gctaven hser,vnndt den Wildgras

_vez eyn Octraventiferſyngen, Gi

M



“S&S

=
j

i s

: MW ) 36 ( MW
„Da ligt en yunger Schumacher - Geſel,

»„ An jreinſchneweiſzenLeyb,„

_»»Ligtdenn epn punger Shumacher: Geſel,
» »An jrem ſchneweiſzenLeyb, |

» » Lyn Galgen laſzichbawen gar feyn
»»DA folerhengendreyy. .„, „

Aiſznu der Galgen verfertigetwar,
Furt izan jn zum Tor hinauſz.

Da fant behend ey? reçtendePoſt,
Man ſolt?ju laſzenloſz.

>

__ Wohinn, wohinn,- Schumacher- Geel!
Woßzbinnſterdyr deyn Syun?

Uach Coblenzwill ih reygſenbehend
Vach Duſſeldorfſtetyr merz Synun.

Waſz 30g ſievon jremFyugergar feyn?
Eyn Ryngleyn von Golde (0 ror,

Da bir,da hir,Schumacher-/Geſel,
D3 tvage biſzyun den Tod,

Wos
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Wos 303 fie auß jrer Taſche gar feyn?

DreyhbunderrGoldgúldenſo ror.
s

:

Dahir, da bir,Schnmacher:Geſel,
Da Faufdyr Ween vnndtBr0d,

IſtReyniſcherWeyn der zu ſawer,meyn Rind,
So trinck ſûſzenUalvaſier,

Vnndt wenn du dz Geldchenverzehretny haſt,
Rom wider,vundr bleybebey mir,

-

4
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Beweglich, E

LZ ‘�pylt exn Grav nir

D

-ey : ner Meyd,ſie ſpsl-tenal ; Le

“=

bey?de. Sie ſpyl:tendie li : be

lan - ge acht,biſz an denhel- len >

Mor - gen,-

ZS
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IT.
:

Eyn FleglicheUTordgeſchicht,
von eym Graven vyudr eyner Neyo.

Vm Ton: EfhzlageinSchloßzelin Oeſterreich2c, .

E ‘zſpylreyn Grav mir eyner Uneyd,
Sie ſpylrenalle beyde,
Sie ſpyltendielibe langeacht
Biſßzann den hellenMorgen,

Alz nu der belleMorzen anbrach,
D3' Uteydleynfingan gu weynen,
Æſz we9nt ſichdie ſ&warnzbraunLugleynFot,
Ryngt jre ſchntweiſzeende.

C4
at: Wein?
x =

aA

|
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wWeyn?nicht, weyn? nicht, allerſchonſtesBAynd!

Die Lre ichdyr bezale,

Jh will dyrgebeneyn’nReuters - Knecht,

Dazu dreyhundertTaler,
:

LEwern Reutersknechtden mag ih zicht,

Was frag ih na< ewern Geldes

Jch œill zu meyner Fraw Muter pu
In eye friſchenMute.

Als ſlenu vor die Stadt RegenspurzLan,
Wol vor die hoen Tore,

Da ſgh ffejreFraw Murer ſtehn,
Die tet jr ſéewudlichwin>en.

- Welllommen, wyllkomnien0 Tochtermy,
Wie har eſzdrr ergangen,

Deyn Rôclleyniftdyr von hunde ſolang,
So kurz iſtoyrs voz vorne, -

Sie
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Sie nam das Meydleyt bey der Zaud,

Vundet furte ſieynn jr Cammer,
+

Sie ſertjeuf, eyn- BecherWeyit,

Dazu gebackneFiſche.

Ach hergallerlybſteMuter mey,

Ich Lann noch eſſennochtrincen,
Ujachtt myvr ey Berttleynweyß vnndr“dé
Dz ichdarynn kann ligen.

Alz eſznu qcegen97ytternachtfan,

Dz Meydleyn tet verſcheyden,
Da kam dem jungenGraven e9n Tra,

Seyn Lybchentet verſcheydez.

- Aq)! HernallerlybſierReutkneär megn;

Sattei myr vnudt dyr zw2y Pferde,
wis wollen reuren Tag vnndr Uacht,
Biſzwir die Poſt erfzrez,

C5 216
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Alz ſlenu vor die Stadt RrgezepurgFanm’n,Wol vor die hoecnTore;

z

:

y

Da trug’nfe ſeyn.feynLybchenberaus,Uf einerTodten :Bagre,

“Segr,ab ſect,„ab jr Tregermeyn,“Dz ichmeyn Lybchen ſhawe, :

Ih ſchawnich:meer alz no eynmal,
Nim jre {warzbraunenAugen,

Er decktjr u} das Leychen- Tuch,
Vundt ſahjr vnnder die Augen,
O wee! 9 wee! der ‘blaſzeTod,
HatsEugleyndyr geſ{loſzen.

Er 89g beratisſeynblankes Schwerdt,Vnndt fach ſ5< enn ſegnHerze;
s5Zabichdyr geben Angſtvundr Pesn,So wellichleydenSchmerzen,

Man
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Man legt den Graven zu jr-ynn Sarg,

Verſcharrtſiewol vnüder die Lynde,
Da wuchſen,nac) dreyvirtclJar’n,
Aus ‘jrenGrabe drey Yelken,
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Zertlih,

:

#5

“ Sagt mysr 0 fhonſteSchef’rynnmeyn,der(Darf ichbei euch)nir Fe - ren A als

Au - cen ed - le Zyr!
eyn ge-:trew? er Zyrt? ) Ich

ſteeons langvor ew 5 rer Tur, 0

Se ; fe- xynn er - of ; net myr, di
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E

Pfort’, di Pfort, di Pforr.

12S FHO

Lyn <yrten-Lyd.
att mer 0 ſchonſteSOT cn,

Der „Augenedle Zyr!
Darf ichbey euch nichrleren ey,
Alfzeyn getrewcr Zyrt? 5

Ich ſteeſchonslang vor ewrer Tut»

O Scheferynn!eroffnetmir,
Di Pfort, di Pforz:,di Pfort,

-

Wer 0a? wer Flopfevor meyner Cur,
Vnndr wil zu myr hereyn?
mey9n Zuttlegnicherofienicht,
Ic laſzenimai:d-eyn,
Vinndr wen er auch der ſchonſtewer,
So macht cr myr meyn Zernnichrchwet,
Vubſonſt!vmbſouſt!vmbſou!

20 Die
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Die finſtreYacht har michverfurt,

Nn'n Wald, meyn trautes KRynd!
Drum bittih, ſ{lagtseuchaus dem Senn,
Vnndt macht myr uf, geſchwindz
Ich hab mych allzeiruffgefurr;
Wie’ſzeyrem trewcn Zyr?n geburt,
Allzeyt,allzeyt,allzeyr..

Jch komnrxnicht her gus Kibsbegyr,
Wiewsösl jrlibens werr,

Dé finſtret7achrhartmyç< verfure,
- Wie jrzuvor gehort,

Weil ih feynHaus Feyn Zutt mer find
Darum macht uſf,herzlibſtesKynd !

z

Macht uf, machr uf, macht uf!

So wil ih aus Erbarmen dann
Lrhôren deyne Bitr,
Die Pforteſteherofen ſchon,
Romm nur in meyne Zurt. :

Ach Schaz! wie ſceich*euchhirſten?
Wie tugend'am, wie zart, wie ſchon,
Seÿsdjr,ſcydjr,ſcydjr!
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Ach wie war ich ſo vnbedacht,

OG edler ſchonerZzyrte!
D3 ichnichtcer hab uüf�gemaqt,
Du haftmeyn Zerzzgerürr, =

Kon ’neyn,0 ſchonſterSchefermeyn, :

Ich wyll allzeyrden exgèn LEE
Ich wyll,ichwgll, id) wy.

ESE

OG werter Schefer!mach dey Zutt,
Uur alfobaldbey niyr ;
So war ich leb’,ichwey) Feyn’nShrytt,
Nezund mer ab von dyr.
Meyn gers iſ deyn o werter Zyrt,
Biſßzeſzder Libe machen wFyrd,
Lyn Lud! eyn Lad! ey Lud!

#
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Ge rytt eon Jeiger

-

wolegee
(Wollt ya» gen yun dem gru: nes

mur wol ynn der Uorgen - Stun -

LE)Waid mir ſey111em RoſzVnndt 18

-

de,

pr PPP ofES

D 7 D

4, L iau
4

7 t Y 1 TLVs ini

in

{, À 1 4
f iLE 1 1 1 1 e

f Z 4

ig amami
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|>4:

Tye

Vindtalz er fant u} gru ner 5ayd, da

0

rin

fandſesnZer-52 Luf vynd Frewd,ym
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e

gy - en am Rey - en, ſichfrew- en, alle

Rug : ben vN¡0 Mecyde 5 len,

“SR
Y

©

"EvnJeger- Lied.
E, rytt eyn Jegerwolgemut

‘Wol9nn der Morgenſtunde,
Wolr yagen yun dèm grunen Wald,
Mit ſeynemRoßvnndr Zunde,
Vunde alſzer kam uf gruner 569d,
Da fand ſeynZerne2} vonndtFrewd,Im Mayen, anm Reyen, ſichſrewen
AlleRugben vindt “Meydéeleyn,

D
:

Der
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Der Gu>tgn> ſ{hreyt,der Awerhan pfaltzt,
Dazu die Turtel-Tawben,
Da fingdes JegersRoßzleynan
Zu ſchnarchenvnndr zu ſchüawben.
Der Jeger dacht ynn ſeynemue
Das Nagen Fann no< werden gut.

Im Meyxen „ ant Reyen, ſichfrewen
Alle Knaben vúndrt Ueydeleyn.

Der Jeger ſahſcyinedles Wild

Friſchhurtigvnndrt geſchwinde,
Ms war cyn ſchonesWeybes-Bild
Dz ſichallda liz finden»

E

Der Jeger dacht ynn ſeynem Synn,
Tzu diſenWilde yag ih bynn

Im Meyxen, am Reyen, ſichfrewen
AlleKnaben vundr. Meydeleyn,

E
-

Ich gruß euh Jungkfrawhipſcvnndt fern,
|

Von Tugend rey vnndt ſchone,
Wz ichynn diſemWald erſchleych,
Dz mach ih myr zu eygen.

Ach!

ivi
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Ach! edler Jeger wolgeſtalt,
Ich bin nunmer ynn ewer Gewalt.

Im Meyen, am Reyen, ſichfrewen-
Alle Rnaben vnndt. Meydeleyn..

Ær nam ſiebeyjrer ſhneweiſzenZand,
Uach Jeger Manir vnndt Werſe,
Wr ſchwungſievorne uf ſeynRoz;
Giu>® zu! wo! uffdt Reyſe; °

Drunt iſtdas Glu> ſoxXugelrundt,
Des frewtſichmancher der myr Fundt

Im Meyen, am Reyen „ ſichfrewen:
Alle Knaben vnndt Meydeleyn.
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“Geradeweg.

(EEA in der Stu bo, wz

“O

Ih pyun ga
-

Paw-ers Pusbe deg

y

è

J,
Jh.Ds

È:

PRAD Í Med i Y
: EP ———— + e—-

Fs
;-H5 e E

s E

gylts ih gih grad? zu Si
- nich mih Hhipſchkaun ru Zan

A‘den,ZanſzA-den/Fom hewr yn gruſ)zen

Scha-den,çnn gruſ-zeFur dg gu.

Æyn

o
Är

e

i"
EMT
TÄ
Ew
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V.

‘ép Säch�ic{ Parvren-Lied,
Gorr grußz’d) wol ynn der Stube!

Was gylts, ich gih grad? 3u.

Ich pyunn a Pawers Pube,
Der nich mih { hipſhkann’ tu;

5anßz Aden, *

Zanz Ade,
Rumm hewr iu gruſzenSchaden
Nnn grußze{+{ 17ur oazzu.

Syd jr nich prave Lewte,

Synztwi di Furſten0g,
Derftnih myt Schmalhanns leyden,-
Wie ichpey mayner Fra.
Die GSrite,die Grite,
Die tur myrxrſelzen

** ’ne Güte

Laſt ‘< doh meyn? 47ue ***
erklagh

D-5-+- +— Ie

T mehr ++ t7or * Adam, ** ſelten,"“** Elagen,

“

2
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Ich war a grußzer Junge,

Ging, mit Verlôb, yv} dd? Freyr
Da ißz myr’s nu gelungen

.D3’(z myr’'s u}�m <Zerzen {ege,
Wie Steene! wie Sreene!

Ach wer? ich munt + alleene
- Vun herr noh nich gefrey?e,

Ich Zunnsf, * *

ha gefreegen,
"Sis eytel Zudeley !

Da Ffumme die Fra geſchreegen,
Spricht:Aden quyrl’nPray
Roch Rlüûſze,Foch Klúſze
Sollmich dos nichverdryſzen?
Ißdz nichZudeley?

+ nur
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Da pynn ih nu geſchuren

Schon anne
* ebne Zeyt,

Ich ha ’s er ader
* *

geſhwuren:
Wenn ſiein Wüuchênleyt,
Da will ih, da will ih — =

Verſaufen allêènZwFllich
Den ich-myt er { erfrezt.

“ene SS " * Aber +tjr

D 4

E
TS
ab
iL,
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Bedechti Ses

EÆyn Sew - Zyrr der hut bey dent.

Vorn, der darf wol Zu - tens hynden

vorn, Zyn Roß: Zyrt“bey exm Zaber-

A&er, muß all - zevt ſeynvide

wa>er,muſzall¿zer munter feynvnndr

4
#
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i

wa_? - - >er.
.

VÌ.

_Lyn Lied vom <zuten.
Eyn Sew Zier der but bey dem. Kor,

Dé¿r darf wol- Zutens- byzden vorn. i

Lyn Roß - Hirt bey eym Zaber - Acer,
Mußz allzeyt munrer ſeynvundt wacker.

__ ŒÆyn-Rube irtund2n oben wert,

Wenn er bey eyuer Uatten
" fert. ;

LShnGeyßzrZirtbey rynem-Krawrt - Garten;
Uf yeden Sprung muſz flesſzigwarten,

Wer abcr hurteyn gunges Weyb,
Deë ſeedz er bey Sinnen bléyb
Lybe fienihtMann , farchtGottes Zoren:
So-iſt_gall.Zut vimmor Wacht verloren.
2

S5
:

* od; Wieſen,
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Pewriſch
—D—-

==4.1L
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"’ShettéyúPawr eyn ſ{<ónesWeyb

hett jr al les-anvertrawr,legtſy<

nye- der ſla -fen bm!bm! bm! ha

ha ha! legt(yhüyder {la
sfey,
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_ RV :

Lyn nexo Lyd, von eym Pawvoren
5

S hett ‘eçn Pawr.eçn ſchonesWeyb,

‘Zettjrallesanvertrawt,y

Lege ſ9ch:nyder ſchlafen,

5m bm, hm,

Ha, ha, ba,

Legt ſch nder ſchlafen.

“Als der pawr vom Schlaferwacht, |
Er an ſeçneFraw gedacht, :

wWz ſçewol tet machen, 4

5m, hm, bm,

5a ; haha, y

-W03 ſçewol ter machen,

Geng
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SGyng 31 jrer Cammertur,

£a3 eyz großzer Rygel dafur,

Mache.cyn grofz Gerunipel,.
5m, bm, bm,

:

5a; ha, ha,

Macht eçn

|

grofz Gèrumpel..
-

Man! ah Man! ach lyber Män”
Was fang fur zz Gerumpel an?

's Rçnd iſtmyr erſchro>den,
5m, bm, bm,

Ha ; ha, ba,
:

's R3nd iſtmyr erſchro>ten;

Laz
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Laſz dz Rynd erſhroctenſeyn;

Ih muſßzin dyeCammer ’ueyn, %

’neçn51 “meynenWeybe,
Hm, bin,9m,

Ha, ha, ha,

neyn31 meyineintwWeybe.

Alßz der!tan fursBette fan;

<5ng ecyn fremderFyluhutöran,
“

_Fraw wen i derFelghur? “teses

5m, bm, bn,

Da», ha, ha,

Fraw wem iſtder Felghnt?
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‘< hab dye Sachenz'ſammengraft
Zab’ den Felohur:mitgefaſzr,

Fylohutiſt.gefunden, °

5m, bm, bm,-

:

j

5a; ha, ha,

Fylohutiſ gefundcn;

’s-Morgens kanë eçn ander Man,

Klopft-ſachtan deñ Laden an,
“

Fraw gebt meynen Szlshur,
5m, hm, hn,

3, ha, ha,

_“Frawgebrmeçneÿ Fslzhur.

Wwetr
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Wwer Fylezhur macherſ<yr,

Dz meyn Man ſhalluu} mir,

_Schxltmichſchyr‘ne Z**

Hm, bm, bu,
|

a, ha,ha,

Shxlt michſchzr"ne Z,**

Achjr lybenPewerleçn!
Laſzteuch dz ’ne Warnung feen,
Trawr jülcht.ewrenz Weyxbern!

Hm, hm , hm,

Haha, ha,

Trawrt niht ewren Wexrbern!

:

AL
ff gO gy
SS SS

LSE
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Zangſam, |?

(26blys
ein Jegerwsî ynn {yn

Vander al : les wz ex Þblyßzdz war

Zorn, wol y11n ſeçnLaver 5 i071,05 War verlor,
;

munter,

sZ0p,#4,a, tra ra ra ‘ra-vnndr_
0-2.

E

alleswz er bliſzdz wgr ver - lorn,

*
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VII.

Lyn Jeczer - Lyd.

E; bli eyn Feger wol yin ſeçnZorn,
Vnndr alles was er blißz¿‘03 war verlorn,

oP, {4, ſa,tra, ra, .ra, ra,

Vundealleswas cr bliſz,dz war perlorniz.

_
Soll denn meyn Blaſen verloren ſeyn,

VF7llyberwole th keyn Jeger ſeyn,
Hop ; (a,ſa7tra; ra, ra, ras

Vyl lyberwolt ih Feen Jeger-eyn, >

Er zogſegnYer wol ubeérn Strau,
Da ſprangeyn ſhwarzbraunſzMaxdel herauſz,:

HOP, ſa,fa,tra, ra, va, ra, (Here

E ſprungeyn.ſchwargbraunſzU7eydelheran“
E Ach
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Ach ſchwargzbraunſzMeydel entſpringmir niht

Ich habegroſzeZunde, die holen dich,
Hop; ſa, ſa,tra, ra, ra, ra,

Ich habe großzeZunde, die holendi,

Deyn”großeZunde, di tun myr nichts,
Sie wiſzenmeçne hoe weyte Sprunge noch niht,

“Z0P; a; a, tra, ra, ra, ra,
-

Sie wiſzenmeyne hoe wezre Sprunge noch nicht.

Deyn’hoeweyte Sprunge, di wiſzenſywol,
Sie wiſzen,dz hewte nochſterbennſolr,

HOP, ſa;ſa,tra, ra, ra, ra,

Sie wiſzen, dz hewte noch ſterbennſol.

Vnndt ſterbih nn, ſo bynn ichtof,
Begrabtmann mich vnnder dye Roſen roc

HOP; �a,ſa, tra, ra, ra, ra.

Begrabt mann mich vunder dye Roſenror

Wol
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Wol vnnder dye Roſen; wol. vnnter den Klee

Darunnder vergee ih nimmermee,

ZoP ; ſas a, tra, ra, ra, ra,

Darunnder vergee ichnimmermee..

M3 wuchſen drey Lilienuf}jrem Grab,
Lz Fam en Rewrer, wolr ſiebrechenab,

_

Hop, ſa,ſa, tra, ra, ra, ra,

ŒÆzPam eyn Rewter , woltſiebrechenab.

Ach Rewtrer , laſzdye Lilien ſtan,
ŒÆfzſolſieeyn jungerfriſcherJeger han,

Z°P, ſa, �a, tra, ra, ra, ra,

Æfzſolſieeqn jungerfriſcherJegerhan,
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Artiglich.

(Ren leym oN ih mit euch
»ADort.wo.die ro #-teir Yos; lein

geen, in ew

-

ren Ro- ſen- i

renDſteen,die feys-nen vnndetdie ZRV - tei;

Vumdr aucheinBaunmder blù - et vnde

ſey- ne eT wigt,vnndr auch einz
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ku - ler Brunnen der: grad dar : unn-

dér.- ligr,

ii
|

Lyn Lyd vom Roſengarten.
CFungkfrewlegnſol-ichmyt étidigeen,Nun ewren RVoſengarten,

Da wo dye roten Rosleyn ſeen,
Dy ‘fexnenvundt dy zarten,
Vnndr auch e9n Baum der blôet,
Vundt ſeyneLewbleçn* wigt,
Vnndt auch eyme kLulerBrunnen“

©

Der grad daruynder ligr.

Æ 23° 226 In
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In meynen Garten kommſt du nicht,

An dieſemMorgen fru.
Den Gartenſchluſzelfind du niht,
Ler iſ verborgenhy.
Lr legtſo wol. verſhloſzen,
Ær lçgtin guter Zut,
Der Rnab darffeynerLeere,
Der mir den Gart’n uffcur,

In mexçnes Bulen Garten wol,
Da ſteender Blumleçn-vxsl,
Wolt Gott, ſolrih jr’rwarten wo!,
Dz wir meyn Fug, vnndr Wil?
Die roten Rosleyn brechen,
Denneſz iſtan der Zegr;
Ich hof ih wol’ erwerben
Die myr çmm —Zerzzenleye.

Gut Geſeldarum mich beten*

haſt,
Dz’ kann vnndt mag nichtſegn,
Du wurdeſt myr zertretenhan,
Dye lybſtenBlumleçnmeyn,

j

So
* betenod. gebeten.
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So Feere nu von hynnen,

“_Vinndc gee nur widerum hbeynt,
Du brecht’ mich doh zu Schanden,
Furwar , dz wer nichr feyn,

y

Dort hoch u} eynem Berge,
Da ſteet.eçxn Mulenrad,
Dz malet nichtsa!s Lybe,
Die (acht,bißz an den Tag.
Die Mäle iſtzerbrochen,
Die Lebe hat eyn Lnd.

So ſegn’dih Gott meyn feyn’sLyb,
Negt farichins Ellend,

** ins Ellend;dz iſtinfremdeLande,
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Mannhaft,
(

C rye - ren drey Rew-ter cumSeyns Lybchen Fuck - te zun Fezs
#

Tor hin - auß, A - de!
x

ſter her - auſ, Æ e del}

Vundt weiin es muſz: ge - {y - den
as

PPS —D— D zsE ——— +HS eÎ ì

:
—

ſeyn,ſo rey)myr deyn gol:6e - nes
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Rin ¿ge ? len. A 7 de! A: - del

——
A

= E VLT Ja !: ſcheydenvnnde

1d
la ‘ſzen-tur wee.
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X.

Abſchyds- Lyd.
E-srytten drey Rewter zum Tore hinauſz

‘Ade!

FeynsL9bchengn>ktezum Fenſterherauſz
ASE!
Vnudt wenn es muſz >@teſchyedenſyn,
S0 reichmir deyn goldnesRiugeleyn,

Ade! Ade! Ade!

Ja, ſcheydenvundr .laſzentut wee,

Vnndr der vns ſchexdet;dz iſtder Tod,
Ade!

'

ŒÆr ſchexderſomanchesUT:ydlegnrot,
Ade!

:

Lr ſcheyderſo manchenMan vom Weyb,

Dye konten ſh machcn vil Zeycvertreib,
Ade! Ade! Ade!

Ia, ſheydenvundt laßzentut wee.

Er
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Lr ſcheydetdz Kindleçnynn der Wiegen,
Adé! i

Ich werde meçnſ{hwarzbrauneſzMeydleyn‘noch
Xrygen.

Ade!

Teteswol geſcheenynn kurzerZeyt,
Cets machen vnns beydeneçn groſzeFrewd,

Ade! Ade! Ade! :

i

Ja ; ſchexdenvnndt laſzencut wee.
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Kyblych+ “

—-

Lz "wollt eynJegexr- jagen:

_FLyn Zyrſhleyn.-0 - der cyn Rees

Dres Stúundleynvor den Tagen Lyn

Hyrſchlegn0 / der. eyn Ree,
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“yn. hipſchJegerLyd, |

Es wollt’-eynJegerjagen,

Lyn Zirſchleynoder eya“ Ree.

Drey Stundléyn!voë den Taigeits

Kin sirſchleynoder tyn Kee,

Ach Jegerv8 haſtes verſchlafen,

-KyberJegzerçegztiſtes Zeyr.-

Deyn Schlaftur niicherfrero?n,

In -meynerſtillenKinſamke't.
EA

GE D453
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Dz tett den Jeger verdriſzen,
Dieweyxl.fieſo reden tett,

Ær wolt? dzjungfrewleynerſhyſzen,

Dieweylſie ſo reden rett.
N

“

Sie fzeldem Jegerzu Füſzen,

V� jreſchneweyſzeKnyxe:

Ach Jeger tu michnichterſhyſzen!

Dem Jeger das Zerze wol brach.

Sietertden Jeger wol fragen7

“Ach edlerJeger meyn,

Darf icheyn grun Cranz ferntagen,

In meynen qgoldfarbnenZar ?

Erun
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Grun Crâuzsleyndarfſtdu nichrtragen,-

Wie eyn Jungfrewelegntregt,

ŒWynſ{neweyßZeubleynſolſttragen,

Wie eyn iungJegersFraw rrâgr.
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Schwoerbiſch.
(0E:===:
Liga E —

5

5

AMA

SA

Gut’nMorgenTebo Exferl!
M iſchrja (0 fynſchrer

ah layhmyr dayn'Lacern; Z

vundeſchaynrnir ai Sen) WÆſch

iſcht ja ſo fynſchtervnnde ſcheynt

nir der Mand; I bit? dy
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A aI

I

tei i

bj e =}
ZS 5 a9
Myer # F :

:

«gar “chón,lxb’s Li - ſerlhor an,

A

NM,
—

Lyn-Schwebiſch-Volcks- Lyd.

Jacob,

G uten UrorgenlibesL5ſeri,ath laÿhimirvan’
Latern,

Eſchiſchrya ſofinſchreronndtſcheynrnitai Sterk,
'

: SERUanya ſo finſchtervundr ſcheynrnir dex

Utand,

J'bitt?dichiaarzthómz:übéLyſerthoran,

s Kyſer.

>
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Zyſeri,*

I darf dirs nir laide, mai uter iſchtbsſz
Si tut bald nahſchleyche, wenn � hort a G'’röſz.
Wer hat dichherg’rufe,ſo ſpatbai der uadht,
Laternel mocht breche,’s nir ſog’{hwindg’mächtr.

Iacob,

Schon'sSchazerl!lyb'sLyſerl!abſchlagmir

doch nit,
Subtilwil ’< damit umgee’,dz es nit gar zerbrich;
Ach ayldoh geſhwindlich,du auſzerwelr'sKind,
-Vnnnd lay,mir day Laternel,mgi Kerzelſchobrennt,

Zyſerl.

*

LyſerlsAntwortſolfeyndurchdie Fiſtelg’ſrun-
gen werden.
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Zyſerl.

Wy du Búrſch'lwaſh wähnſcht’? J verlay?
: mai Latern ?

L

nain’Muter wirdſcelte,ijhors ſho vo fern,
I& Murerl? wird ſchelte,ijhor'sſho vo fern?

Wird beçſze:Du Schnapperl’,wo haſchrday’
5

„Katern,

Aacob,

Darſfſchſtdrum nir ſo ſtſcholzſey’,mit day:
j ner Latern,

VnſcrsY7achbarsſaiCaterl’die laihtmir ſiegern,

Wenn ſ’glgi a bißzl’z’rriſzeiſcht,iſcht doh

noch wol gut,

Vnndt wenn a der Wind weer, halt?i vor may:
nn Zut.

S2
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Nnuyglych, -

Vnndr alßzamat war ge: Font-
Dag Ta1¿ d'r Cu E 6: ron-

{ 2— da
0 7 Ls Lg

e-—- —_KN——9:

tnaUSB
ma, myt mayn'nm Flay’n Buber[?*z?
ug, ver - byno’l verband’i 118911

“�hes) -Da dacht ij waſchſoll

[
—

#-
unu ma- De,dy Flam ma herrij
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ſchoFXra-che,Vnndtwann i’nmai klains

4
1
A,

e E ded

7

aan SESa
e

E
Buberl- g?den>,ſchçr.al : le Mi-

nu - ten ’n ſchenk
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XIII,

_EynSchwebiſchLyebes-¿Ed

VYVunoetalſzij'nmal war gekomma

Mic mayn’m-klayn’nBuberl' 3’chers

Da kam d’r Cupido geronna,

Verbind’l verband"l ai Zert.

Da dacht’ijwaſchſolijnu mache

Die Flammahortij ſchonkrache.

Vnndt wank ijn mai lais büberl'a?dei

Schixalle Minuron m ſhen>,

wenn
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wem ſolldz Buberl' uirg’'fallgk

Wfiſchtjaſoſubervnndt wai,

at "n Maund!lals wer's von Coralla

'S verdint vor alle:den-Praiſz.
|

'S hat ſal’:{<óFuſz’lvnndt <Zendel,

Behange mit goldeneBendel

Vnnd wennijn mai klainsbuberl g'den>,

Schir alle minuten‘m ſhen>,

6

Fa
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Saſtluſtig.

Tzunx Sterben byn- ü vers

li 7 ber in dych,deyn ſhwarnz-

pP

brawne Lugley1,deyn ſhwargbrawne
#

_Eugleyn,ver; fu- ren ja ntyd),
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XIV.

TTOD eyn Ze

“SchWvebi�chLyebes-Lyd.

Tzun Sterben bin ij

Verlyber in dich,

. Dayne ſwat örawne Eugelègm17
Veïrfurenya mich.”

Biſchthyr od’r biſchtdort:

Gder ſonſchſtan eym?Ort, |

Wolt? wunſche,konnt redet,

Mir dir‘ey’pagr Work.

wolt? wunſche’swer? T7acht,

Maxsn Bettteyn wär g'itacht,

Jj wolt? mich:dreyn lege

FeyusLybthedarnebe,
-Wolt’ſ*herge daſz.f lacht.

Ep man
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© Mayxn szers iſchtvorwund’e «

Romm ſchazerlma< michg’ſund,
Ah ’rxlaubmir zu kúſze: ,:

y

pf

Dagn’npuepur rot'nMund.

Dayn purpur rot’r Y7und,
Macht Zerze geſuno
Macht -d’-Jugend -verſtendig,
Macht Tote lebendig
Macht Rrandcte geſund.

Sonſchtkaçneriſchtbir,
Derſe!big?g’fallmir,

'

Zett dayne brawn’ Lugleyntas
Dayn ſchoneManir.

Mayne Murter d? hat nu

Lyn ſ{<waryzbrawne Kuh,
Wer wird ſîedenn mel>e :,:
We1n ’< hbeyraretu.

Der
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Der dz Lxedel hat gmacht

Zat’s Lyben“ erdacht,

Drum wunſch ih mayn fayn’sLybchen:„è

Vyl tauſendgute Leacht,
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Saßzt poſzyrlich.
EEE lid.26dWid

4

N Ei —————S

———8—-
E ade.

TT ete der Cramer hat vel
Wer ichhtsbedarf,der fug (y

— RN N
E UEe _w-:11S + 5

Waar ge- brachtaufzſernen“ Landen,)dar,find man -cher-ley.vor: han

-

den.

Lyn je - derGauchfçndſegnManxr,

vnnudt Ge> von al»,len Wn - den, das
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6 NNN Ne}:D NNN
H aW R
5 #

met er ‘4;3nſichſhmu>vundrzyr;dy

Faſzuachtzu vol s len - den,

XN

Lyn Faſznacht-Zeyen.
envoi ma

FW i

:

FFurwis der Cramer, bat vilWagr’°

Gébrachtaus fernen Landen,

Wer „ichtsbedarf,dcr fug’(ich.dars

Chenancherleyvorhande.
i

En
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Wyn jeder Gauch

*

findt ſeynUanir,
Vnndt Ge>, vor allen Enden,
Damit er {on ſi ſhmu>? vnndt zyr?
Die Faſznachrzu volenden.

Der Narrenkapp?tnhar er vil,
Fur alt, vindr jung?Geſellen,
Di dinen zu dem Fafirachteſpil,
Sich nerriſ<annguſtellen.
Vi! Kittelu derMunmerey,
G’macht von ſeliſamenFarben.
Vil Larven,di ſind auch dabcy,
Wer der’ jenichtwil darben,

Vil

®

Sole obdiſemRexen ſchirwenen, d°*libenAlren
herrenvnnder Gauchvnndt Gee, verſtanden,
w3 ſintfurzem Genye vnndt Originalbheyſzr.
Treiben ſolicheGenzes cyn Faſznachteweſen,
dzman wol ſeenmocht, #?mogen dem Kramer

Furtwisweydlih inn Kram griffenhaben.
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Vil Barvrengopen
*

hater feyl,

Dargu groß’ Furmannsfapptn;

Ob eyner wurd o fre< onndt geyl,
wWolr’ berori< umher tappen,

Vnndt manchenBidermann gllhie,

Fesn tôlpi�h niderrennen ;

wenn er Stro bindet vmb di Kni,/

Kann man jn nicht crkennen.

Len Sa> mit Aſh”dint auch dazu,

Vil Staub damir zu machen.

Vinblauffen-als eyn’ tolle Ru,

Meyn’n man ſollt’jr’rſerlachen.

Laufen in Rot wel hinn vnndr her,

Epyn?jedenzu beſpruten,

Biſzſieſichſelbſtganz ungefer,
i

e

Seibſ ſyleninden Pſugen.

Det

*

Gopen oder Rittel,
$
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Dér Kramer hat vil Saytenſpyl

Di icheinsrteilswil melden:

Æen Saefpfeifvnnd ein Pſaunen{ſiyl;
Pofaunenhort:man ſelten.

H,

Len Laute, di keyn?Sayteu hett;

Dazu ein hulzenS’lechtex
*

Dabey ein Kuhorn-ſeerwol ſteët,
Vnno?y eyn verroſter.Teechter? i

Ein Blewl’nan fureyn-Fidelnimtüt **

Lçn’ Topf mir eynem Teller,
“

Myn Reſſelſichdazu wol zyir,

“Blingrweydtychervnndr bellir,

Wyn Bratſpi vnndt eyn'italtenRoſt,
Di muß man zirlichſchlagen,
Dz alles Flingrnah Zertzens-Luſt

Jn „diſenFaſznachtstagen.

“a

*

Sonſt eyn Stro - Fidclgenaunt.
** Tuy dz, d' almodiſchePoetezrdi>ials,
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Der Kramer lâ�zt eçn'n Kran LE

E
in dem Kram verborgen ; ds

Dex Gauch, den dut>t u ſeyndexbefA
wil er damit verſorgen?

Æçn LEychenlaubmit Stvo dur<ſ{<nurt,
Mir Schellen feynuniwunden,

Gebúrr dem Gauch; der Geuchefot =

In diſenFaßnachrsStunde,
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Holdfelyg.

Wo!luſt in den Mexyen di
Die Blumicyn mancher-ley‘e éçn

Zeythat Frewdenbracht,
jeg:lychsnachſeyn?’re air.)Lz

ſind die ro - ten Rs - ſe - lein,der

—— E land pA ———

+3
:

Tu À

Feyelder grune Klee voit

SE E E A AE
AJ
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her- zer Li - be ſcheydez, dz

tut wee,

A 1°:
M

|

Eyn hipſchLyd zum Abſchid,
WoUuutin -dem;meysen,

Die zeyr-hat Frewden bracht,
Die Blumleynmancherleye,
Lyn jeglihsnah ſeçn’rG'ſtalt,
Æſ3zſnd die roten rôſeleyn,
Der feyel,der grune Rlee,
Von hernerlibeſcheyden,
Dz tartwee,

G: 2 Der
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Der Vögeleyn Geſangt,

“

Die Zeythatfrewdenbracht,

Jr Lib tet mich bezwingen,
Frewndlichſiezu mir ſpraht
Solr -ſchôneslib ichfragendich,
Wolſt feyn berichtenmich,

Genad mir ſ<6ôneFrawe,
So ſprachich,

‘Vil LurnzwerlLonnt ſiemachen,

Dam jungenZerzen nteyn,

Vor frewd muſßzichnoch lachen,

wWiwol meyn Zerg leydrpeyn. -

Jchbit dichauſzerwelteFraw,

Zil}mir außzfolchernot;

Schleußzuffdeynrotes -#mundlcyn

Deyn mundleya rot.

Ob mir darauſzmag werden,
Gar eyn frewndliherKuſs
Fur Frewd’nuf diſerLrden,

Wurd mir #meyn Zerzgetrößztz
s D evi
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Meyn Zers mußKummer duldens
Biſz dz mir widerfart,
Gotr g’ſegnedich-di feynes:
Frewleyizart.

zach manchem ſeufzerſ{<wLL€,
Kumm ih wol wider dar,

Uach jammer vnnort nach leyde,
See ih deyn Lugleynklar.

Jh bitrdichaußzerweltemeyn;
Laſzdir befolenſein,
Dz- trewe yunge Zerze;-“

D3 erze meyn,
/

Die Fraw wz bleicher-Farbe,
Bleichwar jrMüändelcin,
Sie {ry mir hellerSrymme,
Rumm tleines Tódelein; E ES

Vnndt fur mich bald von hinne»
Diwexzlich elend bin,
Mein Troſtfertgar vonhinnen,
Fert ggr dahin;

N
G 3
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Zuſtyg.

Dz Meydleynwill eyn'’nFrey-

er han,vnndt ſolt ſy'nauß der

Er - degrab’nfur funf - zeen

Pfenn'’ge.
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EY i

Eyn hipſchLyd, vom Freyen.

D; tevdlehnwilleyn'nFreyerhan,

Vundt ollrſie‘n auſzder Lrde grab’,

Fur funfzeenPfenn'ge,

Si grùbwol ein, � grubwol auſz,
Vnndr grub nur einen Schreyberherauſz,

Fur funfzeenPfenn'ge,

_Dér_Schrexçberhettdz Geld u vil,
Lr kaufedem qeydleinwz � wil,

Fur funfzeenPfenn'ge.
-

G4 Ne
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“

Er kauft jr _wol eyn:n- Gartel ſ<hmal,
Der ſtuntvon Gold wol überall,
Fur funfzeenPfenn’ge.

Lr fanufcjrevnen breiten Zur;
Der wer wol fur“die Sonne-gür,
Fur funfzeæenPfenn'’ge.

Wol fur die Sonn? wol fur:den Wins
Bleeb du bey nir, mein libes Rind,

Fux funfzeenPfent'ge,

Bleyb#|dn beymir, blexbichbeydvr,
All mene Guter fend ichsyr.
Synd funfzéènPfenn'ge, -

BehaltedeçnGut, lazmyr eyn’nnat,
Du fynd’Æwol. eyn!die'sgernetuc,
Fur fanfzeenPfenn'ge,

Dée's



e ) ros ( 2
. Di's’ gerne tut, di mag ih-ni<e;.

Zat traum von trewer Libe" nichr

Fur funfzeen Pfenn’ge:

: Jéë Hertz iſtoie en Tanbenhaußz}

Ælegt exner ’neyn, der anderflygt'auſ,
Fur funſzeen-Pfenu’ge.-
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Poßzyrlich- emis

—

Ls hett eyn Pawr eyn jun - g2s6
Sie tet dea Man be - re - den

Weib, Sie blçb ſo gern zu Zauſz
feyn, er fſoltſichmachen RE)

Solt faren in dz Zew, ‘ſole
.

O0—S— D

fa: ren in dz

5

Zewder- ley,ah
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Zewder ley! ah Zewder- ley! ſolr

faren Fun dz ZW.
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XVII.

Eyn luftig Lied.

ep’m Pawern vunde ſeyn’mweybe,

im

E

CREIA

AECE

IAE

#

Es hetteyn Pawr cyn jungeswW9yb,
Sie blib ſogern 3u Zawßz;
Sie tet den Uan bereden feyn,
Er ſoleſi machenauſzz
Soir farenin dz Zews
Sale farenin dz Zewderleyz
Ah Zewderley: ,:

,_Soltfaren{1 dz Zew.

Der
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Der Man gedacht’ in ſeynem Sinn,

Die Reden weren Guk
-

I< wil nich inner d Zawſzturſtelin,
Wil ſeen, wz ®ZzwWeybchenrut.

“

Wil ſag'nichaGhinins Zew,
:

oil fag’n ich far ins Zewderley,

Ach Zewderley¿,:

Wil ſag’nichfar ins rw.

Da Pat yn jungerRewtersknedhte

Tzum jungenWeybchen *reyn,
;

:

_Frewnoölichtet ſieempfangenjin

Gab ſtra>sjr'nWillen dreyi.
j

Jt denn der Man ins Zew/

Jt denn der 07an ins zewderley,

Ach ZewderleF2j:
&

2

e

_Iſßdenn der 01au insZW.
:

Œr
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-

Mr faſztfe vnb den Gurtelband,
Vinindt ſchwangſiebinn-vnndr ber,
Der Man wot binnd!rd? Zawſzturſtand,
Faſtzornigtamb herfur:
Ich bin noh nichtinsZew!

Ich bin noch nichtius Zewoderlegç,
Ah Zewderley!+,

:

Ich bin noch nichrins Zevo!

Achtrawter hernallerlibſterManz,
Vergib mir diſenFeel,

ati

williben baßz,vnndt herzendich:
Will Fohen Muſßzvnnde Uzeel;-
Ich dacht du werſtine ew,

Ich dachr du werſtins <Zewderlegs,
Ach Zewderley]:,z

Ich dachr du werſtinsZew,

Vnndr
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: Vvundr wenn ich gleich: gefaren wer,
|

Nnns Zew vundt Zaberſtro,

So ſolerdu nun vnndt nimmermer-

EÆ9n’aandern liben #0.

Dr Tewfzlfar ins Zw,

Der Tewfel far ins Zewderley,

Ach Zewderley!¿,7

DerTewfel farins Zw.
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Ichis1"*r'nUitadleinbipichvundrfeeny

hut du dich!Jchweiſzm'r'n17exgdleinbipſh *

vnndt fein,es Lan wolfalſhvundrfrewndlich
——P— Pap ——-4 ai - L

@© 3 [2z
1 i x À 1

A
pp ———
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y fi

E 1

ſein,hue du dih, hut dy dih! Ver-

trawjr niht, | max -ret diez!
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“Eynneo Lyd.
‘Von

:

eym WMeæydleyn.

Jg weyßzmir ?n mMeydleyi hipſh ‘onndrfeyn.
Zur du dich!

Ich weyßzmir ’nMeyÿdleynHipſchvnndtr feyn
WÆſzPan wol falſchvnndt- frewndlichſen

HUT du dih! Zut du dich!
Vertraw jrniht, ſienarrert dich,

5
:

Sie
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Sie hat zwey MŒugleyndi ſindPrawn,

Zut du dich!
Sie hat zwcy. Lugleyn di ſino brawn,
Sie werdn dich vberzwerchanſchaunu,.

Zut du dich! Zur du dich!

Vertrawjr nicht,fienarret dich, G

Sie hat eçnlieht goldfarbnesZaar,

Zut du dich!
Sie har eyn liechtgoldfarbnesZaar,
Vundt wz._fiered" dz iſtnichtwar.

at du dich!Fut du dich!
Vertraw jrnicht,ſilenarret dich,

Sie hat zwey pröſtleyn,dî ſindweyſz.

Zut du dich!
“Siehar zwey prúſtleyn,di ſindweyfzy
Sie legtf’hervor nachallem Flex,

Zue du dih! Zut du di!
Vertraw jrnicht,-ſiengrret dich.
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Sie gibt d’r n Crängzzleçn fexn-gemacht,©

Zut du dich! :

Sie gibt dix n Crännlegn feyn geitätht,.
Fur eynen Yarrn wirſtdu gear!

y

Hut du dih! Zut du dih!
Vertrgw jr niht, flengrretdich.
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Zuſiyglyc).
————— A —

E —
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FF

wol u� jrgarr’n,zieetall? mirc
F

Mir, zieetall’ mir mir,wol hew'rin

4 R,

12 e

€

e_N
a

E ——
di «ſem Yaga2 re, in. di ſem

ME

Is. re.
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: N

LynluſtigesLydleyn.

Woi v�}jrGarrazye'taltE mire,
-

Zyet all’mir mir,
Wol bew’rin diſemJare,-
In diſemJare!

Bin ih eyn Yzarr „ binsnit asAchts ſicherkleçn. L

Wolt Gott, ih wer nur ’n arre,
Vach meynem ſinne,

H 3 _Woalt“
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Wollt Gotr, ih wern Eleyn’s Vögeley1,

n fleyn’s Waldvögeleyi,
Gar lyblich, wolr ‘<< mich ſSwingenn,
Der lyb’nzum Fenuſt’reçn.

"_Wolt Gert ih wer ‘n kleyn'sZechteleyn,
n Ftleyn’sZerhtele9i.
Gar lyblichwolt ’h jr,wiſchen*

“Vnnder -jrenTiſchen.

i

Wolt Gotr ich wer ’n kleyn’sRezzeleyn,
n Fleyn’sKRegeleyn.

i

Gar lyhlihwolt;-.jr,mauſexn,
Nunjremw Zauſe,

Nun .jr'mZauſ’, vnn-jr’mtämnmerléÿy,
n jr’mFämmerleyn,
Da geſcheevnſ,rbeyderwille
Schweyg müterleçnQE '

+

|

“Wolt
* wiſchenod. lupfen.
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wolt Gott ich ‘wer ?n Fleyi'sPéeudelew,:

’ grtlich’s Zelterleçn-

Gar zartlichwsolt/ dy jritrabe, n Hd 10

Zu jrèm liben Knaben, ;

Za

E

Welt Gott ich wer n kleyn's UTN
n ktleyn’'sZundeleyn. Sy

Gar trewlich wolt *<hjr jagten,

Die Zirſch'nZünlexnvnndt Zaſen.

Das -Lydleçnſeygeſung’n,mey {01 Bullen,

Meym {<ôn Bul’n alleyn,

Wolr Gott, ichſole’jr.dynen allen,

Ir ſteterDyner ſeyn,
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Seer kleglichvnndt ſtdnend.

ŒÆſzre;t eynZzerrvnndt guch

ſeinRnecht,wol üb’r eyn Zey-de die wz

LD

"_ſ{leht,jjaſchleht,vnndt al.-les wz ſi

| ]

GE | ] D_— L ES Œ s

ts e
red ; tez da, wz all'svon ey - ner
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wun der-chö-nen  Fraw“- en , ja“

(N: 2a

Fraw- - en.

E
Sr

€

time
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Lat R809
: _MÆynLlegliche

_“Cllordtre�chichte,
‘von ey'm Serrn , der wz tot.

Es reçtr ern Zerr vnndt auch ſeynKnecht,
Wol ub'r eyn Zezde die wz ſchlecht,-

Ia ſchlecht!
Vnndt alles wz ſe redten da,

war all'svon eyner wunderſhsnen“Frawen,
Ig frawen!

Ach childkitechtlyberchildfitehtmey,

wWz redſtvon meyner Frawen?
Ja frawen!

:

Bnndt fürchteſtnichrmezn? braunen Schiït,
Tzu-Stucel'enwil ichdiz hawen,
Vor nm:yn'nAugen,
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ESwvern: braunenSchilr- den eſainlis:ichFleyn,
Der lyb’Got wird michwol ES
Behúüren! :

R

Da ſchtugder Knecht feyn’nZeitzu tet,

Dz geſchaevmb Frewlezas
Gúte,

Ja Gúte !

47u wilichHegntgeen landwertseyn

Zn eyner wunderſchönenFrawten,

Ja frawen!
:

Ach frewleyngibt.miesPotten¿£0
Lwer edler Zerr vündr der iſt.tof,

So ferntu� breçter Heyder,

Ja Zeyde!

VnndriſtmeçnedlerZerreto,
Darunb wil ich‘nichrweyuen, LEE

Ja weynen !

:

:

Den --hsnſténBulenden ih bab,
: S

Der fiatbey mir Gb
i

‘Mut’r:alleyne.
:

WE
Lr
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(7u ſattel.mir meyn“ grawes Rô 3,

Iq wil von hynnen:reyten,-
Ja reyrenE

Vinnndt da ſieu� di Zeyden Fant
Di Lilgenreren ſichnexgen,
U� breyr’rZeyden..

U� band: ſie’im ſeynblan>en Zent,
Vnndt ſaeim vnnder ſeçn Augen,
Ja Augen

uu mnſzeſzChriſtgeklagetſexnt
Wie bi ſo ſcerzuhawen,
Vander deyn?Augen,

Lu wil ih yn eçn Kloſter3yen,
Wil ’n lyben Gor fur dichbitren,
Ja bitten!

Dz ’r dich ynns Zimmelrey< wol lan,
D3 geſcheedur meynet villen,
Schweygftillen!

wer
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Wer iſ der unſz den Reyen ſang,

Mattias Jeger iſ ergenant,
u "i

Beym trunk? hat erz geſungen,

Geſungen!
è

Wr iſtſeçzmWidérſach'rv'n Zernen fcyndt,

Zu jm kann ex nichrFummen,

Ia kummen,
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“Ia ſchlafen!
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:

i AXIIL
a

EvnluſtigesLiedleyn.
VE

>

$3

ey'm.Meydlepnvnndrtdrey Rôſleyn,
Nmm Ton: Eſz reyt:eynHerr vuindetauh ſeynKnecht.

“*

Es;reyt eyn Zerr, mir ſeynKnecht, an:
Dem Morgen in dem Taw', Ade,
Ade!

:

S5

:

:

Wz fander uf dêr Zeçde ſanz
Kyn wuúdzrſchäneJurgkfrawez
‘Ia Frawe

Got gruß eu< Ja1ngkfrawbipſchvundt feyn
Got grufzeuch guß der maß, Ade,
Ade!

Woit Sot, ichſolehewt bey euchſeyn,
An ewren eruileynſchlafen,

An
:
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An meynen ermleçn {c<lafr ir niche,-

hr bringt mir dan. drey OE
:

_

Ade ?

Die in dem Winter wachſenſîndz-

Vund“ fteenin vollerBlüte, TET: n

IaBlüte!

Œr ſchwangſidjiden Sattel frets,
:

Dahinn ſorer ex trab’n, Ade! Gat mi

Ade! PP

Da wo die voten Róöôſleynſte
zi

&

Umb FrewleynsGunſt.5u Haben»
Ó

Ia haben!

Der Röſlezwwarn nicht mer daun drey,
Lr brach ſiann den Stil’n,Ade! D

Ade! Sa

Er ſchutt der 97ayd inGertenSA
Yachalleuxjrem willen,
Ja willenk

Da
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Da ſl ‘di*rotenRsſleyn‘ſae

Gar frewndiichterſÆ-lach?n¿ Ade, =

Ade!

So ſagt‘mir‘edié“Rôſleyit?rotz: ri r=

5

Wz frewdltönntjr mir machen, -

Ja machen!

Diefrewd di wir euh machentónn,
Di wird ſih wol befiud’n,Adel is
Ade?! -

Netzundtſeytjr esn*Mexydleynjung,
Biſßzjar geet jr2mitKinden,
Ja Kinden!

‘Geé ichmir’eçnem Rindeleen;
„S0 muſzeſzGöt erbarnrn,Ade,

Ae
Hab ih doh hur eçn halbe eTaht,
Geſchlaf/nann deynenArm,
Is Armen !

Io
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So klage niht meyn Tochterleçn,

VOnnder weyne nicht ſoſer’,Ade,

‘Ade!
i

Ge

Lz iſt-geſchennmanch'm jungkfrewleyn,

Kamb noh zu großenEren

Ia Lren!

Wer iſtder vnns das Lydleynſane,
Von newen ‘hatgeſung’n,Ade,

‘Ade!

Dz hat getan eyn Rewter gut-

Œyn Bergfkgeſellharjn vertrungen,

Jg v'’rtrungen!-

Œr trin>t vil liberden lautern:Weyn,

Denn Waſzeraguſzkulem Brunnen,
:

Ia Brunnen!
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:

Rleglich.

-

( Ich ſtundan ey - nem Mor

-

gen heçms
Da herr ichmichver- por - ge, ih

lih an ey: nen Ore, )bôrt Fleg-li - he Wort,
von

ey - nem Frew-leinhipſchvnndr feçn,dz

=

—— —————— --—--

ſtund bey ſei- vem Bu - len, eßz-
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muſt ge - ſchie- den ſeyn.

XXIII.

_LynkleglichesLyd.
Von

ey’'mFrewlevnvnndt-ſeymBulen

Je ſtundan eynem Morgen,
Heymlih an eynem ort,
Da hett ih mich verporgen,
Ich hôrrkleglicheWort,

*

Von eynem - frewleynhipſchvnndt feyn.
Das und bey ſeynem bulen,
WÆſzmuſt geſchyedenſeyn,

FE Hers
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_ Hertz lyeb ich Hab vernunnien,

Du woll’�t von hinnen (<yr,
Wenn wilt du wider kummen,
Dz ſoltdu ſagenmir,
So mer> feyneslyebwz ichdir-ag,
Meyn Zukunfc tuſtdu fragen,
Jch weyſzwed?r ſtund noch tag,

Dz frewleynwaygnetſeere,
Ir <Zerz wz kumers voll,
Uun gib mirwexſz*vnndr lere;
Wie ich mich haltenſoll;
Ich #5 fur dichwz ih verinas,
Vunndr wilt du hie beleyben,
Jch verzer dichjar“vnnotTag.

Der Knab der ſprachauſz mute,
|

Deyn Willen ih wol ſpur,
So verzerten wir deyn gute,

Æyn jar werd bald hinfur,
Dennoch múſt es Heſcheydenſeçn,
Ich wil dich freundlichbitten,
Sez deynenwillen dréyn.

Ds
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Dz ‘frewleyn dz ſchreymordtes
Mordr uber alles leyd,

2

Mich Erencken deyne Wort®e

Zerz lyebnichtvon mir {eyd,

Fur dichſo ſezi< gut vnudt eer,

Vnndr ſolrichmir dir“zyehen;

Beyn weg wer mir u fern.

Der knab der ſprach,mitzüchten,
Meyn ſhanz,ob allem gut,

Ich wil dichfrewndlichbitten,
Schlag dirs aufz deinem mut,

Gedenc? wol an die Freunde dey

Die dir keynarges gönnen,
Vundr teglihbey dir ſeyn.

Do keert er ſh hinumbes
Lr ſprachnichrmer zu jr.

Dz frewleyndas fielvmbk,

In eynem winkel ſchier,
Onnd wayner dz.?'sſchiervergieny.
Dz hateyn Schlemmer g'ſungen,
Wie eſzcym frewleçngieng.

IF
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Ærbermlich.

{Ah Su 5 ſel, mer> u}
Der lie - be Mond wirft

mein Ges hewl und u} mein

hels len Scheinu} dei -; ne

- Ze - ne - flap- pen
ZSFen 5sſtér- Flap - pen

o� - ne mir, dz ih bey
_—

»

bigs:
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reza:

3

RIMäur
St

nt
0

Lyn FleglicherReyen,

SuſelvnndtZahſel-

SOMITAPO

DET

AECARETTER

mn falten Winter zu ſingen.
SS,

Nw Suſel,mert u� meyn Gehewl,
Vyundr u},meyn Zeenekxlappen,
Der lybeond wirftbellenScheyn
Uu} deyneFenſterklappen,
LKrofſnemir,
Dz ih bey dir,
Mir Frewden Fann erwarkicn,

__Nnndeynen“zgrten Arnen,

1QTLÉ
Í Ah)

R
Saahdli

Ls

{

Ws

AW

Ns
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„Arh ja, ih kumb/0 Zanſelmey

„ Vnnde offnedir-d3 Fenſter1s php

»„ Doch feſt'iſdieſésFenſtersSpreuse

„Als hylrens di Geſpénſter;

. 5» Dz Œyſfz.iſt-harrt
„Wie ’n Zellepart.

„Bann hierdichnichterwarinen!

„Nun neynen zarterArmen, »,

So Fomnm vbennraus me9nholdes:Rind,
Vnndtr exlmit ſchuellenSchritten

“Dz ih mcyn?Frewdean dir fyud,

Vun meyner kleçnenZutten,
Komm faſtmir mir,

Dz ih bey dir,

Mir Frewden kann €rwarmet

Nun dernen zartenArmen

“E : IS » Wol
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» Wol denn, ſo laſßzvnns -exligflichn,

»„DitrchdiſeweiſzeZayde,
»Vinindtinu deyn kleynesZuettleynzien,
» Tzu fyndengroſßzeFrewde,
» Jc) fromm 131 dir,
„Damit ih ſcier,

»„Mit frewdenmochr erwarmen,
„Nun deynen beiſßzenArmen, „, i

Iſt dir faſtkalt 0 Suſel meyn,

Vnndr fryerendir di Fuſze?
Mir ſtarretfur Froſtall meyn Gebexn,
ŒÆrfrornflnd meyne Fuße.
Doch hof ih ſchier,
D3 bald an nir,
Mit frewdenſoli erwarnten,
Nun mexnuen hesſzenArz1en,

»„ Ach
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„ Ach Zanſelmeÿn, ih kann nichefort,

„Ich bynn hyrtiefyt -Schneee.

„u kumpt gewiſzder bittre tod,

»„ Ah, dz ichſovergeet,

„O! Wee mir!

„Dz. nichtan dir,

„Mt Fecwden ſolerwarmen

„Nun deynen heiſzenArmen ! »,

i

Ach - Suſfel! ih binn gar erſtarrt.

Ich kami dir nlchrmeer helfen.

Ach Sufel!ſprichdoch nur eyn.Wort !

Zinnaiſtjrzartes leben!

O wee mir!

Sell nichtmit jr,

N=+n jren Armen ſterben!

Moßz biralleynverderben!

RUAEESRRNECHE

2

AREECES

—
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+
Zuſtig, :

"Sis nichtsmir den gf; tenu

e”
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Wei - bern , bin fro G&G  t<

Fei ; ne bab, li;ber frei<

mir’nyu -ges.May - del, li-ber
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frei’ mir’n yunges Maydel, do ich

-

Frewd darob hab.
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LynſteyriſchLyd, -

von altenWeypbern.

>

S is nichtsmit den alten Weybern,Bin fro dz ichteyne bab,
__ Ler frey*< mir ’n jungesMasdel,
Do ich Frewd darob bab,

Mi�! m7u�!geers y Zauſe,
Den gangen tag herum,
Iunge Maxdel geen haltgrade —
Are Wéyber geen Lunn

>r: 4G

Wer
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Ver ſo ’nen alren Schimmel

Nau -ſcynemSralle hat,

Friſßztſih ab ſeinlibesLeber,

Vnndt fommt fry ins Geab,

Drum libe Jungkgeſellen,
Freyria feyn’Alre nichr,
Denn jr muſzt ? feynbehalten,

Biſzder ted jr’'sZergzebricht.
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Gantz ſachte.

Es Fam eçxn FZerrzum Schlöſze-

li, auf ei - nem <s - nen

Rèſz 2 li,Da luge die Fraw zum

Fen --ſtr uſz vnudtſayr,derUtannift

nt by Huß.
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e XXVI.n

Eyn ſchwoeyzeriſchWyegen-Lyd.
Es;Fant eyn SZerrZun Schlóßzli,

Auf eynem ſchonenRèßli,
Da lugt

* die Fraw111? Fenftcruz

Vnndr ſagt,der 0161 iſtuit bey Zu.

S iftniman dd’haym als d’Rinder,

Vundt 's Maidli u} der roinden,
Dex Zerrauf ſcynem Rôößzli,
Sayt zw der Frau im S<hlöfzliz

Sinds gute Kind, ſindsbôſeKind ?

Ach, libe Fraw, ach agr mirs g'ſchwind,

Di Fraw dieſayt,’s ſindbôſeRind;

Sig folg'nder Muter gar nirg’{wind,

Da ſaytder Herr,0 reut ichbeynt,
DergleichenKinderbrau<hichkeyn,

:

Vnndr reut auf ſeçnemKößzli

Weygt, weyt eitweg vom Shléßli, =

Pes

Ä
e

—

* lugt0-1. gu>t KB: -
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Kleglich.

—

Als ich eçn jun-ger G’�el-le

CEN dS| LL — a

=== E Ze Pe Es ES
—- ¿+ —

Sl 4 IF 1

4% E =S
VF

war nahm ich ein ſteingl’rsWeib a

betrſieFaumdrey Ta - ge, Ta —

Dad

— ge hett'smy ſchonwid’rum g’reur.
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Lyn SchweyzeriſchLyd,
von jungenwWeybern

iHAEUR

STRAINS

AREORRDA

Ar;ich eyn junger G’ſellewar

ram ich eyn ſteynaltsWeyb,

Ich hett ſe kaum drey Tage,
:

GHettsmich ſchonwiderumb g'reut.

Als ichnu u� den Virchhofkan,

Bat ichden liben Tod.

Ach liber Tod von Baſel

Hol mir meyn’ altefort.

aies Alßz
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Al ich wider nah Zauſe Fant,

_Fand ich meyn Alce tod.

Ich ſpaunreRoz vnndr wagen,
Vnndr fur meyn? Alte Forr.

Alßzichuf den Kirchhoffam,
Das Grab war ſchon gemachr,
Jr Treger getr feynfachre,
Dz d’ Altrenir erwgchr.

Scharrt 61, ſharrtzu, fcharrtimmer ‘u,
Dz alte boſeWeyb,
Si hat jrlebetage.

Geplagt mexn’ jungenZeb.

Alz ih widér nah Zauſekam,
AU Winkel warn mir zu weyt,
Ich wartet Faum drey Tage
L7am icheyn jungesWerb.



M ) 49 ( ÆŒÆ

E
Dz junge Weybel dz ich nam,

Dz ſchlugmich alleTag,

Ah liber Tod von Baſel.

Zeitih me5n. Altenoh?
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Meſzig, SN

Di Faſßnachr bringtvnns Frew-
Vil meer denn ſonnſteyn ganges

M

den — zwar è

halbes SS, Ich macht mych

uf,vnindettetſpa s ci - renn geen, an

fy. - nen Dao, myr ward eyn
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PSE ai ZL | — i—- Ll Plies
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D

Krannyzz von Blum-leyn glanz, deſzer-

frewt ih mh gar ſeer.

H
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XXVII.

Eyn Repyen,
von

eyner Jongkfraw,

Di Faſznachtbryngtvnns Frewden zwar
Vilmer,denn ſonſtecynganzes halbesJar,
Ich macht mich u�, vundr terſpacirennçœeen,
An eçnen Darts,
Mir ward eyn Rrangn,
Von Blumleyn glanz *

Des erfrewrih michgar feer

Ih
*

glenzend,
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Ich bot der Jungkfraw meynen Gruſz,

Gang frewydlihtrat ſſemich uf meynen Fuſz,
Sie ſprach:Gut G'ſell,wen ich dirſzſagenfolt?:

Wenn du nur wolt’,

Ich wer dir hold.

ReynSilbervnndrt Gold,

I meyner lieb?eg) Sold.

Zint’emeyn's Vaters Zofſteeteyn’tur,

Da iſ wed’r Schloß noch“Rigel“dafur,

Da gee hyneyn, dz:man d’y nichtſce‘no< ſpur’,

Si iſt.geſchmirt,
Dz fînichrElirrt,

Keyn Menſch dichnichtirrt,

Crit froli<bhyneyn19 mir,

Rs5 Des
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Dés 17achts hob ſicheyn Wetter gro,

D3 uber Berg vnnor tifeThal berfloſz.
DeſſeibenWéeg’smichzie Feynmalverdroſz,
Ich ſtalmich auſz, :

|

SilÞ wi eyn'mauß,
Vnzudr Fant ins aus,
Viunde lebt’im Sauß
Mit der Liben die gaie ‘7aqt,

Da lagendie 3wey, di libelangeitachr,
BViſzdz der helleTag anbrach,
Si ſprach,ſteeu�, es muſz geſchiedenſeyn,
Des Tagesſcheyn,
Dryngt bellbereyn,
Vnndt brinngtvnns Peyit,
Dzih nimmer Rue hab!

Der
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Der Knab’ nam Verlaub von der Ueyd?*

_Sie ſprach:Gott b’hutdichvor allen leyd.

Sie ſprach:far bin biſz
* friſchvnnudt unverzagt.

Rem’ſtwider chir,
:

Wer meeyn-begyr,

Meyns ZerzensZYyr,

Bleyb wider eyn Uat bey mir.

* biſzd. i,ſey
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Sana’ , nit 3?g’ {winds;

CEDEN ich fru auf; EEA
©

Vnndrden Schorſteinfe - gen gee

7?

_Blopfily lei. > ann di Tur

ſchoneJunkfrawkomptber- fur.

& :

XIX,
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XXIX.
|

Su Æy9-Schlottfeger Lyd,

"S gorgers wenn-ich -fru uffſtee,

Vinndrden Schorſteçnfegenn-gee

Rlopf ichleyſeann di Tur, i

Schone JungkfrawLommpt berfur*

De! Ze! Ze! werFlopfetann,

„Der mich * léiſzu�ſwe>enFann? ,

Ich tee hir-ynn aller ſtil,

Der den Schorſteynfegenwil,

„Warte
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„Wart’r eyn biſzeljungerG'’ſell,

„Dz ih bryngeden Schluſzel
:

»„Vändt euchſperrdie Zaußtur uff,
„Dz jr Fommt zu mir berauf.

Junafraw ih noch eyns beger,
KLangrtmir Liche.vnndr Beſen her,

Uicht zu groſzvnndrnichrzu Fleyn,
D3 er geet zum Schorſteçneyn,

„Junger G'ſellehoretann,

»Wz ich euch wil ſagenann;
»Sey der Schorſteyngroß od’r tleyn,
»„Seet ſelbſtwi jrkommt hineyn,

UÁufz
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Auſz dem Buben wird eyn Mann,

_Der den Schorſteÿnfegenkann.

Nimbr keyn Keerlon, fegtzur frewd,

AlleSchornſteyn?weyt vnndrt breyt,
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Wer ‘ih ern wilder Fals >e, ih

wolt my< ſchwingenaus, vnndtrwolt?mich

ni s der - laſ- 3cn, vor eyn’srei’n

Bur:gersZauſz,
i R

if ANXIX.
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NNN,

Lyn new Lydvon HTagdalena.

Wer ih eyn wilder Falte,

Jch wolt’ mich {wingen aufz,

Vnndt wolt mich niderlaſzen,

Fur eyn'’sreç<’nBurgersZauß,

Daiſt eym Meydleyn in Zuchten,

Magdalena iſ i genannt,

_So0hab’ ‘< all meyn Lebtagnicht,

Wyn ſchonersbrauns Meydleyn erkannt,

An ey’m Montag es geſchat,
An ey'm Montage ſeerfrue,
Da ſa’man d’ ſchon’Magdalena,

ZurFleyu’Seytenturausgeen,

L 5
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Si konnt? nicht .lenger harren

Magdalena wo wilt du bynu2
In meynes--Vaters Gartenn,
Da ‘< Uechten *

geweſenbinn,

Da �nu inn den Garten Fante,
“Wol: vnnder dieLinden lief,
Da lag eyn fregyerBerg=Fga’ſell
Darvnnder g'’ſtre>cvuudr ſchlief.

Woluff meyn

-

Berg=kimmanng’<hwinde,
Denn es iſtan der’Zeet,
Ich hor’ die SchluſſleynkElyngenn,
Meyn uter iſtnichrwextr,

Horſtu di SchluſſelcynFlingenn,
Vundr iſ deçn Muter nichtwWeyt,
So zeuh mit mir von bennen,
Wol vber die Zeyden.breyr.

1 Er

"Nechtend,i.geſternAbendsoder vergangenet7ache.
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;

MLr'nam ſiegar behende,

Bey jrerſchnecweyßzen“Zad,
Mr furt eyn langesEnde,

Dis er eyn?Zerbergfand,

Da lageñdie zwey ynu Frewdein.
Bis u�drirtr’halbeStund.

Ker’d’< rum ſhone Magdalena,
Beur mir deyn roten Lund.

Du ſágſtmir vil ven kecvenz-
Sagſtmir von keyner Œe?

Z

Vundt wer es nicht geſcheen,

Lz geſchee-doh nymmermee,

A,

WE

ff 2
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Gerade wegk

tie Ab’nd,gur'nAb’nd FrawH7Tul.les

VinZ s hu, wo ſez ‘ih mei-nen
1

.—_ —_—S— -

H i; | NN Ea—7_—a-StE RS
s5ab’rſa bynn?Val-le «_ ry! Val -le:

ra! Val-le
+ rav,rav!rav! Val -le-

1

a

———

ry! Val-les.ra! Val-le » ru!
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KXNNL
|

Lyn hipſ{Muller - Lyd-

GuernAb’nd.!gut’n-Ab’nd!Fraw Mullerinn;.

uhu!
wo ſesih meynen Zab’rſa>bynn?

Vallerg!Vallera!Vallerav , rav ; rav’

Vallery!Vallra!Valleru!

Dort hynd’n an meyne hynd’rſteTrepp,-
uhu! ;

j

Zunechſtan meyner Toter Bett.

Vallery ! Vallera!Vallerav ; rav’; rav !

Vallery!ValleralValleru!

£3 Vnndt



C ) 166 (
Vinndt alſzeſzkam um Ytitternacht,

uhu!
Dér Zaberſa>ſi luſtigmacht.

Vallèry!Vallera! Vallerâv,rav, Lav
Vallery!Vallera! Valléru!

Ach Mut’r ! Ach Mut!r! hiriſc-eyn Dib,
Zubu! |

R tiltmir meyn’ Lere, * iſtmir lb.
“Vallery,Vallera ! Vallerav , rav, rav,

Vallerÿ$!Vallera !Vallern !

£ygk ſtil!Was ſtorſtdeyn?mtut'r çm Schlaf,
Zubu !

-Lygk Œil!Wer wird d’< denn fre}ſ’n,du Schaaf?
Vallery! Vallera! Vallerav,rav, rav!

Vallezy!Vallera!Vallery!

Ach Mut’! der Sa>krigt Zend vnndt Fuſz.
Zuhu !

|

‘Lr fug’ltvnnot drud>t vnndtkuſztm'< ſoſufz.,
Vallery!Vallera! Vallerav,rav, ray,

Vallery!Vallera !-Valleru!

Ach
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Ach Mute! gun!bleybt nur u {iſtstzu-ſpat,

5uhul

:

E

Das Zertz,wi d' Mule vor Frewd’nmir geety

Vallery!Vallera! Vallerav, rav rav,
:

Vallery!Vallera!Valleru!.

Vnndt alſzeſzbam um drey Virt’lJar,

Zuhul -

_Da ward mans Zab’rſa>'sSchelmſtu>g'war-

Vallery9!Vallera!Valleragv,
rav ; rav,

2E

Vallery!Vallera!Vallern!
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Luſtig.

:

‘8sk'ameinjun- ger Schleçferher,
E
wird ge-

———

{li}die meſ: ſerund dieScheer,

<Zattsgern ges

a

te

R R
j —— CE

——a—e BPe. ——0
——-

E
fan,tuts noheinmal,wz geérsdichdnn
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e

E a D E

ann, dich.geets garnichts an,w3fragſt
denn

du dit EE du Res von ?

E Es

wird“ ge -

EEE ORI

pif 5-__fen.
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XXXI:

EynhipſchSthietcüiſthleßtörLeS:
kam eyn jungerSchleyferher,

Gaudi Ueſzervnnde di Scheer,
i vZatt'sgeritgetan,

“Tüts no<heynntal,
-Wz geets Tih denn an“
Dych geets gar nichtsaun,

4203fragſtdenn du darnach?

W3 haſtdenn du darvón?

‘e SYleçferiſtvon Dunkelſpil,

Schleyfegar .gur, vnndr ſ{<n5notnichtvil,

Zatt'sgern getaity
Tuts noh) eçnmal, -

wz geets dichdenn ann,

Dych geets ‘gar nichts ann,
Wz frzgſÆdenn du darnach?

W3z haſtdenn du darvon?

Shuey:
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Sthiieydens.er zwarnicht bedarf,

SchleyfedochMeßzer gur „vnundèhar,
“Zatt's gern getan,”

|

Tuts noch eçunal,

wz geets dich ‘denn ant,

Dych gets gar nichts any

‘193 fragſtdenn du darnach?

WF>haſt denn dy -darvon?

Stumpfer Peter nimb deyn*war,
’s SchleÿfersUeſzerſchneydtiln 4,

Zatts gern getan,

-Turts noch eynmal,

4103geers dich‘denn ann,

Dych geets*gar nichtsann,

*Wz fragt denn du darnach?

‘wz haftdenn du darvon2

Ls:fée EE Seét
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Seet den Gympel meynrer nite > #5

n waer Schleyfer -tet Feyn Schnitt;
<5itt's gern geran, BD

Ws

Tuts noch eynmal, >

Wz geets dich- dernſn:ann, “

Dych geetsgar nichtsann,

W3 fragſtdenn du- darnach?

W3z haſtdenn du darvon ?

rx Sclesferiſtvon Dunckëlſpil, (

Schnexde gar gut, vnnde ſchlezftgar vil, À
ates gern getan,

.

+ ji
Tuts noch eynnal,
W3zgeets di denn ann,

Dych gee!s=gar nichts anun,

_W3 fragſtdenn du darnach?

W3 baſtdenn du dagrvon?

<

Peter
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Peter iſtvon.Duſſelddïff,*

Schleyfrfaſtſtumpfvnndetchneydt“pit fR
g

Zart’'sgern g?tan,

Tautsnoheynmal,
“wz geetsdichdenn ann,

Dy gectsgar nichtsan,
W3 fragſtdenn du .oarnach?

wz haſtdenn du darvon?

’s der Schlexfer"n waer ‘Mann,

Srumpf'n Peter,?L dochnit ſchlezfenkann,

Zatt?sgern getan
:

Tuts ‘noh eynmal,

Voz geetsdich
‘denn ani,

Dych geetsgar nichtsann,

wz fragſtdenn du darnach?

wz- haſtdenn du darvon ?

“

MISESElt,rd
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Lz rytr eyn,Jeger. wolgemut- > 49

W(z ryrtendreyRewter zun Tore hina "4

ſz ſpzlreygn Grav mit eyner Meyd. 39

ſz war eynnmalen SchumachersGeſel 54

Æſz wolli?eyn Jeger jagen, 7

Lyn-Sew-Zirt der hur bey dem Korn 57

Furwigzder Cramer, hgtvilWaar' 93

Gotr:gruſz‘< wol’ yun der StubeL 53

Guten Moraen- libesLyſerl.ach lay: 8x

Gur’n Avend, gut'nAbend Fraw Mullevinn-165

Ich ſtund an eçnem Morgen. 136

Ih weyſz:mir n Meydleynhipſchvnndt fe9w 1x3:

IJungkfrewlepnſoilich:mytr euch geen 69

Sagt myr' 0 ſchonſteSchifrçnnmeyn 4s

'S hetteyn Pawr eyn ſhonesWeyb, 59

’S kam eyn jungerSchle-ferher
n
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SS aigus wenn ich a nee
Tzum Sterben ‘binn ‘ij

Vundre alſzij:?nmalwar gekomma

“ Wer icheyn wilderFalke

Wolluſtin dem Meyen

Wol uffjr Uarr'n zyer all mit mir

89

86

IÓI

D

117

ES Druckfehler.
tF

S, 72. Nunn der ZweyreLinie im erſtenCate,
auſtat-F,E. lieſzp4,4,
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